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Bu Inzißrem hfgeu,-den: eine portugler 
Bene Zeitung” überYben" Daffenmotd: im + 
Walde von Katyn zum Yusdrud brachte, 

© fagte fie, es handle fih Hier um das 
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größte und [heufliäfte Werbreiien, bas 
die Gefite tenne. War der Maflen. 
morb non Katyn, bei dem 12000 pols 
nifhe Offiziere auf graufamfte Weife 
hingefgjfadhtet wurden, wirklid) die grähfe 
Mallenabfglahtung, die in der Gejgicte 
verzeichnet ift? 2 
Wer die In der Vergangenheit ges 

[Sehenen Daffenmorbe aulklen will, 

wirb dann zu feinem Grftaunen felt« 
ftellen, dab das Berbredien. von kKatyn 
Worgänger befikt, die wir deshalb gern 
unbeachtet fallen möchten, weil wir Ihrlen 
in biblifcher Aufmahung begegnen, in 
der die begangenen Gropverbrehen als 
heilige Taten geiilbert werden, als heir 
lige Taten, die angeblich im Xuftrag 
Gottes und zum Heil bes non Gott aus» 
erwählten jübiihen Volles begangen 
wurden. Dur die Unerlennung des 
jüdiihen Boltes als auserwähltes Bolt 
in ber hriftlihen Lehre ift es bis in die 
Gegenwart herein unterblieben, dem in 
ber Vergangenheit Gefhehenen die 
Würdigung zuteil werben zu laflen, bie 
ihm gebührt. Bielleiht mußte erft der 
Diaffenmord in Katyn gefhehen fein, um 
den Weg zu einer Schau freisumaden, 
bie uns das als Heilbringer der Menfch« 
heit gelarnte jüdilde Wolt enblid; als 
das in unfer Bemuhtjein fommen läßt, 
als was es im Neuen Tejtament der 
Bibel gefennzeihnet wurde: Als Wolt 
des Teufels und als Maffenmörder jelt 
Anfang! 

Ein englifcher Elaalämann über 
die Auden 

Die Bubdenläue > 
Die Schuld der Feelmaurerei 
Biel de6 Bollhewiomus 
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Büdiihe, Beirüpee, ö s 

treiier, Mörnberg, 
larnberg, eilenasialu) Brietaniarilt 

Der Schrei aus dem Wald von Katyn 
"Maffenopd:IpyAgupten 

Das Buh Mofe berigtet: Der Jude 
Zofeph Hatte fih durd) feine Wahrjage- 
teilen bas Mertrauen des üggptiiden 
Königs ergaunert und hatte es [hlieh- 
li foweit gebradjt, dah ihn der König 
zum Bizelönig machte, Als fi der Jude 
Iofeph im Befit; der politilhen Macht im 
Rande Ügppten fab, lieh er die Angehör 

N rigen feiner Sippe ins Sand fommen und 
„fe wucfen und mehreten fih jehr“ 
(1. Mofe 47, 97). 2Rit Hilfe dlefer Kaffe» 
irmoffe number füdiihe Bigtlönlg, 
feine Tat vollenden. Unter fein Suhl | 
bragten die jüdilhen Wucerer und Ber 
trüger das üguplilche Volt in eine grofe | 
Not des Leibes und der Seele, Das ügypr 
tilhe Volt war den Juden zinsbar ges 
worden. Dann fam ein neuer Pharao 
(König) zur Macit, der die Jubengefahr 
erfannte und fih zur Uufgabe machte, das 
ügnplifhe Bolt von der „Hand Yuda” zu 
befreien. Er lieh bie jüdiihen Voltsaus- 
beuter, Wucerer und Schieber verhaften 
und gab YAnweifung, dab diefe in den 
Ziegeleien des Landes zur Arbeit ange 
haften wurden. Die Juden aber, die von 
fih aus behaupten, fie jeien das aus. 
erwählte Goltesvolt, verbanden fi mit 
dem Yuswurf des Sandes, mit den Ber 
breern und dem Untermenhentum, 
um dur eine Revolution die gegen 
fie getroffenen Maßnahmen wirkungslos 
zu maden. In einer fetgeiehten Radt 
ermorbeien fie Die Rinder der tgupier zu 
Zaufenden. Damit jener jüdiihe Maf- 
Tenmord in Ygopten in den Yugen nice 
jüdifher Belradhier eine fittlihe Beredr 
tigung findet, wird er in dem Alten | 

Aus dem änhalt 

Menfichen In Ketten: 
Ousas Dant, 

"tus der jüdlfchen Welt 
2808 tie dazu Sagen 

Nürnberg, 20. Mai 1943 
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Am die Enticheidung‘ 

Die Freiheit müflen wie; erringen, 

Wenn wie die Schergen niederzwingen,. 
Die in Aniudas Dieniten Iteh'n., 
Es: muß mit-Ihnen untergeb'n. i 



an: 24 
Bibel Gott zugelgrie 
Nichreidt: x 
Ntternacht [hlug Gott der 

Erfigeburt. in gnptenland, 
Soßn Pi 
ih, Bi den erften 
genen im Gefängnis“ Mi 
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% Es war zu fpät gewelen, als das äj a tie Volt Ach gegen die rembrafin », Naflenmörber erhob und fie aus dem Lande trieb, Agupten konnte fi) von dem * Unheil, das dur die Juden in Ihr'Land gelommen war, nie mehr erholen. 

Maffenmord in Kanaan 
Wer Ieben will, ohne felbft zu arbeir ten, muß fid) darauf befinnen, wie er von der Yrbeit anberer eben könne. So fam 5, dah die durch die Sinaimüfte wan- dernden Juden ih zum Ziele fehten, in ein neues „Gelobtes Land“ einzubreden und es ihren Imeden bienfibar zu machen. Diefes Sand war Kanaan, in dem „Mil und Honig floh“. Es war ein Land mit blühender BViehzugt und blühenden Aderbau. Ein Land mit Blur men und Wiefen, ein Land mit Gärten und Bäumen, ein Land, in dem es die 

bertliciten Früchte gab. Und aljo [prad) 
Mofe zum jüdiihen Bolte: 
„Und wenn Jahıme, Dein Gott, Kar naan Dir preisgegeben und Du eo ber 

fiegt haben wirit, fo joljt Du den Banr an biefem Lande velljireden (d. 5. die Juden follen mit Stumpf und Stiel Dlänner, rauen und Kinder und jelbjt das Bich ausrotten!). Du darfit biefem Lande wede: jedensbebingu 
erlegen, mod Gnade liben,“ 
72) 
Mit diefem Bannfluh im Herzen und mit dem Willen, ihn zu volftreden, „sogen die Juden gen Kanaan, Mit Lu, 

„Und fie vollitredien an allem, mas 
fd in der Stadt befand, an Männern, wie an Weibern, ben jungen und alten, 
wie an Rindern, Schafen und Ejeln den Bann mit dem Schwerte”, 

Sie ermordeten zu Hunberttaufenben bie Männer des Landes, die fi gegen die  frembrafjigen Eindringlinge zur Wehr fehten, und fhändeten bie unbe Ihlafenen (ungftäufien) Töchter bes Landes. Rod; Heute zeugen die Ruinen der Städte des Dandes Kanaan von dem Grojverbregien, das an jenem Bauern» volle dur; die Hand Judas gefhehen Dar, 
Moffenmorb in Perfien 

Als die jübijgen Ausbeuter und Groß» verbreher das Land Kanaan zugrunde 
erihtet hatten, begaben fie ih in das Gelobte Yand“ der Berjer. In ein Land, n bem ebenfalls Milh und Honig flo. fu, borihin waren fie gelommen mil em heimlihen Ziel, durh LI und ‚Hläue fid) das Derbleiben im Lande zu 
Kern und am Ende in biefem Lande venfalls bie Herrihaft an fih zu reihen. ort war ein König zur Regierung ges 
‚mmen, ber fi Zerres nannte und den © fübilhe Gefdihte, herein bis in 
1ere Tage, als Ahasverus, bezeichnet, 
iefer König hatte einen Kanzler nar 
ens Haman. Diefer war ein beforgier 
etteuer bes perfilhen Boltes. Als er 
fannt hatte, da dem perfilden Molt 
ih die jübiihen AWucerer und Scie- £ Unheil drohe, ging er zum König 

Wi 
ne einen" { 

Eine Prophezeiung Zeogtys.. 
Der vor zwei Jahren in Merilo ermorbete Jübifhe Mordbrenner und fomjets 

zuflige Arlegsminifter Qeo Trohty förteb im Jahre 1992 in der „Rortt»China 
Daily Nems“: 

„Sollte Hitler In Deutfäland fiegreid; fein, Jo wäre das ber Untergang des Bollgewismus- in der Somjetunion.“ 
Diefe jübifGe Prophezeiung ift auf dem beten Mege, in Erfüllung zu geben, 
TTTT—— m mm — — — — 

„Es it ein Bolf zerftreuet und teilt fidh unter alle Bölfer in allen Sand 
Deines Königreides, Gefeh ilt am. 
ders, denn das aller Böller, und fie hanı deln nicht nad; Deinen Gejehen. Es jier met dem König nicht, dah er dies duldet” 
(Ejther 3, 8). 

Als die Juden Jahen, dah die ‚Gefahr 
ihrer Yustreibung nahe war, braten fie 
es duch beftohene Miltelsleute fertig, 
ba ber König die jüdiihe Dirne Efther fid) zu Willen machte. Sie wurde fein Lieblingsweib und erreiäte es, daf; die Austreibung der Juden unterblich, Sie 
fieß den Kanzler Haman beim Kö 
nig verleumbden, er tradhte nad) der Hert- Ihaft im Lande. So fand fih der König auf die Bitten Ejthers hin bereit, Haman und feine zehn Söhne hängen zu Talfen 
und an feiner Stelle den Ohelm der 
Eher, Mardöhai, zum Kanzler zu maden. Mardodai aber gab an die Jur 
denihaft des Landes die geheime Anweis fung hinaus, fih der Judengegner des perfilhen Reihes gemaltjam zu entlehir gen. 
„Und zu Schloh Sufan ermürgeten die Iuben 500 Diann. Dazu erwürgelen [ie Barfadatfa, Daöphan, 

iha, dalja, Aridatha, 
Jai, Aridei, Bajelalhe und Verrat gelang es ihnen, in das „Ge | Söhne Hamans, rn = » BETH Safe Stzfammellen)|; mäs “ihnen: von. Mofe. im. Kamen fi) auf) am fd. Tage des Mei Adar Gottes Jahe befohlen war: erwürgeten zu Sufa nochmal 200 
Menn. 

Uber aud bie andern Juden in den 
Ländern des Königs famen zulammen 
und erwürgeten ihrer [Feinde 75 000.“ 
75000 Berfer, 75000 Untifemiten (Zubengegner), die Yusiefe des Landes wurden alfo in einer Blutnadht beftialife) ermordet, 

Maflenmord im Jahre 66 m. Er. 

ls das Land Paläftina dem römls 
Iden Weltreih einverleibt worden war, 
waren es immer mwieber bie Juden, die 
fid der Oberhoheit der römlihen ‚KRalfer 
nidt unterwerfen wollten. Somelt fie es 
taten, geihah es nur äußerlich. In ihrem Innern aber. fannen fie immer wieber darauf, die Gefehe zu umgehen und die ftaatlihe Orbnung zu gerftören. 
Ia, ihr heimlihes Ziel war es, das Rör merreih zum Einfturz zu bringen und 
fid, felbft zum Heren derer zu madıen, von denen fie ih in ihrem Herrihafts- willen niebergebalten faben. Der tömilde 
Schriftfteller Tacttus warnte den Kaifer in Rom, indem er jihrieb: „Juda milt ji 
der Weltherrihaft bemädhtigen“. Es war den Juden gelungen, in allen großen 
Städten, Hinüber bis nad Norbaftila, 
eine Revolte anzuzetteln. Wiederum hat» 
ten die Juden fid dabei des Ausmurfs 
der großen Städte des Römerreids für 
ihre dunlien Pläne zu bedienen gewußt. Im Auguft des Jahres 66 n. Chr. ent» 
brannte eine blulige Revolution. Die in 
Baläftina anfäfigen Nömer und Grier hen wurden in Hafen niebergemehelt. ıb fagie alle: Geldihtsigreiber jener Zeit beriäten, 

dab mahezu eine Million Niätjuden dar 
bei ermordet wurden, Nachdem fi, der 
Breldherr Gallus, der Beauftragte des 
Kailers Nero, vergeblid, bemüht halte, den von den Juden angezettelten Aufr 
ftand_niederzufhlagen, war es endlich 
den Solbatenführern Belpafian und Ti- {us gelungen, die befeftigte Qubenftadt 
Ierujalem einzunehmen. 

Dafjenmord im Jahre 116 n. Chr. 
Wenn die römifhen Kaifer geglaubt 

hatten, mit der Zerftörung der jüdiihen 
Tempelftadt Jerujalem das jübi he Ber langen nady Weliherrjhaft gebroden zu Haben, dann jollfe fon bald darauf ein neues Geldehen folde Erwarlung in 
furhtbarer Weife enttäufhen. Ein halbes Jahrhundert [päter, im Jahre 116 n.Chr, 
loderfe der von den Juden gefhürte IReit, brand aufs neue wieder auf, Wieder war 
der Pöbel der grohen Städle in Vorder 
afien und Nordafrika bereit, Im Auftrage 
der jüdilhen Heher in ein Maflenblutbad 
zu fteigen. Wie griehilde Gefdihtsiäreis ber berichten, wurden allein auf ber I 
fel Zypern und in Ayrene 500 000 nis 
lübilhe Männer, frauen und AKinl 
maflafriert, Kaifer Trafan Ihlug den 
Aufruhr nieder. Er lieh 1UBifge Haupts 
heher, deren man habhaft werben Lonnte, hinziten. Cr unterlich "es dber,”bie 

uffühts heimlich; mellerfrah, bis die 
neue Stunde gelommen mar, 

Maffenmord im Jahre 134 n. Ehr, 
Kaum waren 18 Jahre vergangen, da 

gelangten nad Rom wiederum Hacıride 
ten, bie erfennen lichen, vn ber janijge 
erftörer aufs neue am MWerfe fe, Im 
jähre 134 n. Chr. bebte wiederum das 

ganze römifhe Reid, unter dem non All« juda geihürten Aufitand, Wiederum war 
es ber von Juden aufgehehte Päbel der 
Städte Kleinafiens, der fi als nebores 
tes Verbredertum dazu bereitfand, fi 
für  jübifhe Intereifen Ense 
Der Häuptling diefer neuen ! ae Revolution mar der Nude Alba ben Jojef. Er Hatte an "alle Judens 
jemeinden des römlihen Feltreldes die 

Gertundung herausgegeben, das melllas 
nllde Weltteih hätte feinen Anfang ges 
nommen. Seinen Raflegenofien Bar 
Kohba aber rief er zum Meillas aus, 
Wieder geihahen entfehlide Mepeleien 
in den Städten und auf dem ande an nihtfüdilgen Männern, Frauen und 
Kindern, Der befondere Ha der Jübilhen 
Bolihewiften jener Tage galt den Unr hängern der damals no jungen Chri- Musbewegung. Sie wurden nit nur ges 
tötet, fondern zu Tode gemartert. 
Wiederum mußten die Soldaten des röml- Ihen Reihjes (darunter viele Freiwillige 
aus Germanien) in einem vom Kaljer Hadrian geführten Feldzug ihr Lesen 
opfern, bis es enblid gelungen wat, auf Diefe Judenrevolte nieberzufälanen. Wie 
derum waren es Hunderttaufende nichts 
lübiiher Männer, frauen und Kinder gewejen, die dem grauenhaften jüdilhen 
Vlutraujd jener Tage zum Dpfer fielen. 

Die Juden find (duld am Kriege! 
| 

di , Ge] jeit „au ee Van ee aus | Asse 

"| tet mit einer Graufamtelt, die nur Wen, 

m 
Daffenmorb im franfreih, 

Seit dem Zufammenbruh bes 
Ihen. Wettreii hatten ble Juden 
über ganz Curopa ausgebreitet. Und 
überall, wohin fie famen, erfüllten fie fi, 
als das, als was fie jeit Japrlaufenden 
f geoffenbart haben: olfsaus» 
euter, Bollsaufmwiegler und 

Grohpverbreder. Wer da geglaubt 
te, bie Hriftlihe Taufe würde zu einer 
tehrung ber Juden, zu einer filtlihen 

Lebensführung und damit zu einer nlle 
fihen Einorbnung In die menfhlice Ge» 
fellfaft führen, der muhte immer wieder 
die Erfahrung maden, dak ber ‚Jude 
immer Jude bleibt, weil er es bleiben 
muß. Das ift der (lu, den das jübilde 
Gejhöpf feit_Urväterzelten in feinem 
Blute trägt. So muhte es fommen, baf 
am Ende des 18. Jahrhunderis die Qus 
den aufs neue begannen, die Brandfadel 
ber Revofution in ein friedliches Bolt 
au werfen. Die Juden waren es, bie im 
Bunde mit Judenfnechten jener Zeit die 
große Revolution in ranfreic; Ihufen, 
bei ber wiederum Hunderttaufende nicht 
Jübifer Menihen ihe Leben Laflen mufs 
ten, Dieje Revolution hat befonders dazu 
geführt, dafı der franzöfifhe Abel, fomeit 
es nn nidt gelungen war, Ins Yusland 
au fliehen, ein graufames Ende fand, 

Mafjenmord in Kufland 

ud) die auf das Schulblonto Alljudas 
tommenden Revolutionen im 19. und am 
Anfang des 20, Jahrhunderts halten dazu 
geführt, daf in falt allen grohen Ländern viele Taufende von Nichtjuben ihr Leben 
faffen mubten. Jene Revolutlonen aber 
wurden in den Schalten geftellt durd) 
bas, was am Ende bes eriten Weltfrieges 
über bie Bölfer bes rulfifcen Reiches her- 
einbrah. Unter dem Zeidien Sichel und 
Hammer in der bluirofen Mahne des 
Aufrubzs Halten fi, den jidiid.bofjher 
lftiihen .„Bluthunden neben geborenem 
Grohftabtverbrediertum au Ieregeführte 

Ihen eigen ift, die dazu verdammt find, 
fid) als Teufel zu erfüllen. 

Das alfo ift der De Alljudas durd, 
die Weltgelhichte: Ein riefengroßer Mals 
fenmord, begangen an nihljüdiihen Men- 
Ihen. Wenn an all diefem Gefhehen, bis 
berein in die Gegenwart, die Völter der 
Nitjuden adtlos und forglos norbeige» 
gangen find, fo war es eine von jübilhen 
Söldlingen gezüdtele Unmiffenheit und 
eine Innere Anfändi feit, die nicht glaue 
ben wollte, folange fe nit fah. Und die 
niht glauben wollte, well man fih zu 
gut fühlte, das Gelhehen für möglich zu 
halten. Nun aber find die Maffengräber 
Im Walde von Katon geöffnet und 
Ihreien hinein In die Yugen und Herzen 
derer, bie gelommen find aus allen Can» 
dern Europas, um zu fehen und zu 
Ihauen. Run gibt es fein Qeugnen mehr. 
Die gefhehene Tat [hreit zum Himmel, 
Die Tat im Walde von Katon [hreit 
zum Himmel aud) für ‚jene Dajienmorbe, 
die den Weg bereitet haben, den Alljuda 
gegangen ilt, berein bis in unfere gel. 

Julius Streiher, 

Nur der Sieg über 

Alliuda 
gibt der Welt den 

Frieden! 
—— 

Berlag „Der Etärmer” Rürnbera 
Beupttärifilelter: ©. Oito ahnen 
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EI noch nit lange ber, ba [drleb ein 
englifer Staatsmann folgendes vernichten 
ded Urteil über die Zätiglelt ber QJuben, 
ver allem über Ihren Zintell an der Dale 
ISerifiigen Revolution in Rublan 

„Die Leidenjdalt für Nrbolutionen IR für 
die Juden midtd Meuch Das haben Weir bei 
den Dianifefiatianen eines Spartalus Weihe 
baupt, eines Karl Marg, einer Nola Lurem- 
burg und einer Gmma Goldmann Jengeltelt! 
69 banbelt fi dabei um eine Meltberjchmä. 
rung, die bon ben niedrigften Trieben eig+ 
neoeden wird umb die Darauf abylelt, Die 
Kultur gu serflören und auf dire Meile 
eine Bleiäbelt berzufeen, Die auf anderem 
Wege nicht errelät twerben Tann. Drau Mleb- 
fier (eine amerilanlide Rämplerin gegen das 
Judentum — Der Berichter) bat nraeiat, dab 
bie Inden eine ungebeuer twidhtige Malle in 
der Branzöfligen Rebolutlon gelpielt. haben. 

Glementen teilgenommen, Die zur Gele der 
nrohen eurapälfdhen und amerifanlicen 

übte gehörten, Das ruflfce Walt if aan 
in ‘bie Krallen Biefer entmenihten Individuen 
geraten und Wird bolfländig bom Judentum 
beberefäöt. Wir wollen gar nit auhäblen, 
wie groß ber Ginfluh der inter 
‚Juden In der bolfeewoifilfdren Nebalution war, 
Auf jeben (all febt [el, dafı der jübife Gin- 
Muß ein beträdtlicher iwar. Gr war größer 
alö jeder andere Einfluß. Mit Ausnahme bon 
Zenin (der ein Galbjube Isar) waren alle 
leitenden Kräfte des Wolfdetoismus Juden, 
Kitwinoff, Binobiew, Arafin und Maded 
find alles Juden, 

Ein engliicher Staatsmann urteilt 
über die Inden 

Der'Stürmer 

Die Juden, und Iı Bällen die Ja. 
Innen, baben einen groben, twenn nicht a 

auffeliehlidhen Teil an der Organifation 
Säredenäderrfäatt, Die beute Die Geifel N: 

mds bildet, gehabt. Quben wareı ie 
in Ungarn bereiten, als Rela Kbun an der 
Macht war. Ebenfo war ed aud In Deulfd- 
Iand, der Bolfdewiämus Die Schwäche des 
deutfdien Bolles ausnüpte, um Ind Land elı 
sufallen. Obne Bwelfel fälefen ih ben 
Juden au NRiijuden an. ber ivenn wir 

in al Diefen Mäßen die Yab der beteiligten 
Quben beiradten, Die den Balfceisiimus ent» 
leffelt und unterfiüßt haben, dann ind wir 
Tpradlod.“ 

Ber diefe Morte gefrieben bat, bat 
die Judenfrage erlannt Und wer firieb biefe 
Borte? Tin nationalfogialiftiider Brabar 
aandiN? Ober ein fafepliicher Minifter? Nein 
‚Der Schreiber diefer Worte war niemand ame 
ders ald Winften Ghurdilt Er wußte, bah 
der Wollderwlömus mit dem Judentum glelde 
aufeßen if. Er wußte das zu einer Zelt, ald er 
no fein Bündnis mit dem Bolfderolämus 
geidtoffen batte. Heute bat er feine beillafte 
Erfenntni® verraten. Er {N sum Sämbfer 
für Judentum und Bolfdewismus geivorben. 

se 

Moriz Spiegelberg 
Der Bude In Echillers Näubern 

Viele Lofer des Schaufpieled „Die Rän- 
Ber“ werben fi gar nicht betwußt, da Echllier 
in Mor Spiegelberg einen taldedten 
Juden zeldjnete, den man mit feinen Um- 
furgplänen einen Worläufer bed Rommur 
niften Kurt Cisner oder des BVollhaviten 
Leo Trodty nennen lan. Ja, diefer Spiegel» 
berg plant fogar ein Manifefl, in dem er 
alle Juben auffordern will,.nach Baläftina zu 
Üüberfiedeln. Man bedenke, dafı dies Ediller 
dor mehr ald 160 Jahren [ährieb, wo ed nah 
toeit nd breit feinen Sionlämuß gab. Und fo 
wird der Jude Spiegelberg dom Dichter al 
Vorlämpfer nidt nur des MWolfcperoiämud, 
fondern aud; des Zionlömms bargeftellt 
Im der zioeiten Syene ded erften Altes fiben 

ber auf der Mlucht befinblide Graf Aucl von 
Moor und Moris Epiegelderg In einer 
Scente in Sadien. Um ben jungen Gra- 
fen, der mit der geltgenäflifgen Literatur 

E 
i Die. du 
Es a ee 

Käleönng Jusengeaner, Cie belämblten pen, Sad, 
ber mid ah vaffigen Aberienungch, Tiseais! 
teirtf&baftlidhen. Die Malfaler der Juden und Ihr 

beirügerifded Geitältkgehaten Mörten die Eirtitalt 
in empfinbliöem MRahe. Dazu kamen für bie Juden 

araner Diefer Seit au mod weligiäfe Gründe Dan 

lebnte den Juden ab, weil er bon den Gheiftuimdr 

dern abflammie und beiradiete die Juden ala ver 

worfened Woit, für das jeder Möfden aid bereihtigt 

empfunden warde. 

Diefe ablehnende Finfelung aearmüber den Ju 
den bat gelegenilih amd Im plaltifden Merken einen 

Haritaturitiiden Mubdrud geiunden Zu bieien 

Shöpfungen gehören bar allem die [ogenannlen 
„Jubenfäze”, Die verfähedentlich in mililaltertiden 
& finden And. Eine bon Ihmen IR in der 
au) dem 1% Jahrfandert Namımenden Gtadllirte 
von Wittenberg angebradt. Bie fielt ein 
@äreein bar, Dab einen Juden fängt, während ein 
MaBD den Sdasarg eb Xieren in Die Döbe heit. 
Dab Ghorgehäßl ded Domes In Rdn sum Beifblel 
selot außer mannigladem anderem Cämitiwert eben» 

"Jubenfou. Siwel Männer, die durh Eab 
gelenngekdinet And, 

fiehen am ein Edmein berum, dab einen brllien 
Juden fängt. 

dene ©... 
net Im ardiwen Mrcen find ähnlide Darltelun 

sen auf Dem iittelalter bemahıt geblieben. Bit 
tollen: In bemaderben Dumer vergangener Jahr 
Sunderte ben Juden alb mindermertigeh Eejen dem 
‚Eholt der Beläuner breiägeben unb baburd aul ihre 
Beif jubengngnerifde Bropagende treiben. 

Grofellor Du. A Granı. 

Ie mehr man fi mit der Gefdiäte des 

Bollderolämus beidäftiat, deito beutller 
ertennt man Die Role, bie die Breimaurerel 
bei der Bolfhemifierung der Wöller geipielt 
Hat. Weit davon entfernt, eine bloße Ehler 
terel umb ein Moßltätigleitäverein zu fein, 

twar fie bas gelährlifte Wertaeug 

in der Hand bes Weltjubentumb. 

Diefe Erkenntnis ringt fid überall mehr 

Er 
— 

Ein Römer über die Iuden 
Im yuelten Yahrdundert unferer Beitrehmung 

Rom ber Wöllofend Gelfub, der unier 
dem Titel „Das iahre Wori” eine Etreitiärijt 
seen dab -Übriffentum verfaßte. Darin beibäftigt 
er fih and mit der Jubenfroge und [Areiit: 

den And ans Mayen, enilaufen 
re Tepend einen Rebetendeb aicihel ven, baren 

und find niemals Im Unfehen ober Bert geflenden.“ 

Hukgnelänet Garalteriftert bier der elle Römer 
Gelfuß Die Mberhebflteit bes Judentums, das fh 
in feiner mahlojen Eeiftüberidähung su alen des 
tem getigefegmel und guttähnld Bieit. Miät mır 
{m Miten Teisment und im Talmud lan man bar» 
über lejen, aufs in ber Gegemtoart Reben Die Juden 
auf dem aleihen Elamiwenft: „Der Yiraziite IR 
der Botidafter deb Wottehreideh auf Erden“, [erieb 
der Rabbiner don Memel, De 9. Rüll, und Jatob 

„Die Baffe der Yuben IR Ahalig einm Rnduel 
von Miebermäufen a ide er 

damı eöfdien, 
Vehnng jalln, ober Bepeamärmern, wide 

var Berfemmlung 

Mapfin erflärte: „Die Jaben find gättfiger Tau 
Anmitien ber Wöller.” 

Esenfe Sat Celfus de [übljde Weltsereiäeltk 
fat vihtig ertannt und gepeldinrt, Indem er bem 

jlbifgen Geoärm Die Borte in den Zrund legt: 
ns {R Med wntermerfen umb unferehwegen IR 
Auch und und zu dienen, Ik ed gesthneil Ga Ind 
finngemäß biefelöen More, en der Jabennäi 
Asa Bildelm Marx färelit: „Das Jabentu 
De Belt fehest, NA unfertan gemadt. Dem Juden 
Ham geßört bie Bulanft umb Da Leben“ 

MÜLL, Mahlin und Barr baben gu [rüß ara 
Belt, benn heute find alle jühifden Brrpheirlungen 

mrblaht, die Bukanit und | 
ben anderen Böllern, und ber tämlfr 

Wsilejen$ hat Reit Sehalten, bap er Die Suben 
Wiebermäufe, Wrölße und Hegemmärmer uns 

nicht einberftanden if, In die richtige Stim- 
mung zu berfeben, rät ihm Spiegelberg, bie 
Wücher ded Juden lavius Iofenbus, der bie 
Kämpfe der Juden mit den alten SRömern 
befchrieb, au Iefen. „Den Jofephus mußt bu 
Iefen“, ruft ex ibm’au, um dann nad eine 
dringlidier au wiederholen: „Sieb ben Jos 
febus, id) Bitte did) darum.” 

Moor, der einige Mehlteitte Benangen 
bat, if in derzweifelter Gtimmung; dad nübt 
der geriffene Jude auß, um ifn für feine 
Mläne au geivinnen. Moor jagt: 

„Stelle wid) vor ein Heer Nerid tie Id, 
aus Deutiland fol eine Republik iver« 

den. gegen die Rom und Eparla Nonnen» 
Nöfter fein follen.“ 

Spienelberg (auffbringend): „Brabol 
BVrovifimol Du bringft mid eben recht auf 
das Chopitre IG will bir mad ind Obr 
fangen, Moor, das (dom lang mit mir ums 
acht, und du bift der Mann dazu — faul, 
Bruber, fauf! — Wie toär’d, tvenn wir Juden 
tmürben und das Nönigreih twieder aufs 
Zapet brädten!” 

'Mösr (ladpt aub vollem Halfe): „Uhl 
Run mert ih — num merk id — Di willft 
bie Borbaut aud der Mode bringen, weil der 

Warbier die deinige [on hat?" 
Spienelberg: „Dob did, Bärenhäuter! 

3% bin freili, munberbarertweife [dem bor« 
aus bejönitten. Aber, fag, If dab nit ein 

m 

Die Schuld der Freimanrerei 
EcHlärung eines feanzöfiihen Staatsfelreläre 

burd. Aud In Brankreid ertennt man jebt 
daß unbelmlihe Wirken biefer achelmen 
Medit. 

Mmiral Rlaton, Gtentäfelrelär In der 
frangöfiihen Regierung, gab kürzlich folgende 
Erflärung ab: 

„I Three dor allem von der Ioefent. 
Tiäfien Broge, Die mit der nationalen Mei 
Iution innig verbunden If, van ber Gr 
der eeimaurerel. GB gibt geile Leute, bie 
ba glauben, dah bie Breimaurerel weniger 
widstig it als bie Jubenfeage und ber Bol- 
föewismus. I Derfönlic glaube, dah Die 
Preimaurerfrage die Houptongelegen- 

beit it, Die Breimaurerel if der geome 
trifhe Det für all bad, was fi) ber nal 
len Revolution entgegenftellt. Diefer Brage 
toerde ich mid) mit allen Rräften, Die mir zur 
Rerfügung fieben, wibmen ...” 

Bas ein geometrifer Ort Aft, tolffen tote 

alle no von ber Ecyule ber. Der Kreis Ift 

3. B. der geometrifde Ort für alle Buntte, bie 

von einem gegebenen Yunlt (Mittelpunkt) 

gleigen Abfland Haben. Go iR bie Brele 

waurerel ber geometrifde Ort, die Sammel« 

Linie, auf der fih all jene treffen, die a 

die völfifge Grmeuerung ber enropälfcen 
Wölter eingeftelt find, Man gebe nur den 

Quellen der Blüfteragitation nah und man 
wird finden, daß frühere Breimaurerbrüber 

daßinter fteden, die durch Nadelftide von 

Mund zu Mund dad betreiben, mad fle In 

ihren Greimaurerlogen nicht mebr Binter ber« 

fhloffenen Züren betreiben Lönnen, nämlich 

die Hermürbung der völlifen ‚Kräfte, um auf 

den Ruinen ber Qöller Jehovas Tempel ber 

jüdifgen Weltßerrjäaft aufbauen gu künnen, 
DH 

f&lauer und. berabafter Wim? Wie laffen 
ein Manile ausgeben in alle vier Enden ber 
Welt und zitieren nad) Zalöftina, was Tein 
Sarveinefleifc) It. Da beiveld Id num durch 
triftige Dokumente, Berodes, der Wlerfürt, 
fel mein Großabnberr getvefen, und fo ferner 
Das wird ein Victoria abgeben. Kerl, Wenn 
Me twieder {nd Trodene fommen und ers 
falem wirder aufbauen dürfen, Iebt Irilh 
mit den Türken ans fen, weils Elfen od 
arm if, und Beben, acbauen aus Dem 
Qbanon, und Schllle gehaut, und. gefejadhert 
u Borten und Echnallen dad ganze 

olt* 
Mar gebt aus diefer Syene berbor, daß und 

Stier einen befniltenen Yuben gu leer 
Heit vorlübren tollte. IS Wolfgang Herl« 
bert Breißere von Dalberq, dee Intendant 
des Hoftbenters in Mannheim, „Die Räuber“ 
aelefen Latte, ertlärte er fi unter der Des 
dingung bereit, fie aufuführen, twenn Eihll« 
Tex verfcledene Spenen, die ich für eine Dofe 
Bühne nidit elaneten, ftreie oder umarbele, 
Auc) die ganze zweite Syene stellen Moor 
und Gpiegelberg mußte toepfallen; fie ente 
forod offenbar den Gitmanitär » beralen 
Anfbauungen Dalbergd, der Breimaurer 
war, nit. Much in den erften Yusgaben 
fehlle die Siene ober do daß oben ange« 
führte Gefbräd. Die fpäteren Yudgaben von 
Sclliers Werten baben ben urfprilngllen 
Text wieder ungelilrgt aufgenommen, aber bei 
Aufführungen auf ben Bühnen wurde dad 
Gelpräd In der Megel ausgelaffen, ba Die 
meiften Theaterbireltoren und blele Eihaite 
fvleler Juden waren, ar. d. 

Der Hochgradfeeimaurer 
Moofevelts Frelmaurerbund 

De, Dräfdent der Besinlgten Elanten bon Rarbı 
emerita, rt Jubenltämmling Branklin Delano 
ei einer Der eberflen relmaurer Umerl 

jebruar 1929 erhlell er im NR, 
Einate Rewer den &. Grab und bamli “Titel 
umd Anlcbe eines „Urbabenen Mücften de Mi 
Niden Gehelmniffed”. Sämtlide Mreimaurerlogen ber 
gun @eit arbeiten fieberhalt daran, bad Eitebrn 

t Yuben mach der Grringung der Mlullberrihalt 
au bermirffidien. Huf den (relmaurerlogen ber ar 
deren Qänder Mmeritab wurde Moolevelis Bildnis 
oulgebängt zum Zei ihrer Unieriserjung unter 

feinen Bilden. 2 
Ca iR inierefont, Hefen, iele 
ee A enelten bes 95 ade er je 
Tmaurerel, außfeht. Daß von den beiben Nuben Sen 

I uns ‚Rerner Yertuisegrme annlemmnenle 
m (Bü In 
Fand aut erite 4 WlTolat; 

mit Die Halsband gefämldt teilt all oo 

ee er Kann eine 
nie“ dor feine Juden Im reaeErn je, um 

= Ihrem Munde bie Melehle UL su be 

Aeimen. 
mn 

‚sihuckt In ar die 1 

(&tirmenKuhle) 

Ein Schnapplhuh aus vergangener Zelt 
Der grlue Daure bat mit 

EEE 
elalt ausaelichert bak 



Diele Europäer find id über das Mefen 
des Volfhewismus noch) ‚nicht im Maren. Sie 
feben in ihm mur eine polilifde Form, die 
bad ruffifde Stantöleben augenblidlic an« 
genommen bat. Gle glauben, er wäre nur 
ein ftantliched GEpveriment ruflilder Men 
fen. Dabei fommt e. ihnen garnidt zum 
Vewußtfein, dab der Volfhetvismus bier 
jenige Staatsform ift, bie fi der Welte 
jude ausgedadit Kat, um alle Möller bitier 
Erbe unter das: Ioc,feiner Dertiaft betr 
gen’ au "Lnnets Mit“ Wwelder. Hielitrebigteit 
baßı @eltiubenfum ‚babel vorgebj, ft aus der, 
Wede dr8 Hafbjilden Lenin. über, „Die 
nädgten'‚Uyigdben' der, Got: At” erfichte 
Lid, die Inden "gefammelten Werten -Qenind 
nachgittefen If Lenin fehrieb: 

„Dabuerh, dah ir Die jebine führende 
Säit veftlos Iquibieren, wird unfer Sieg 
in Gurapa in feiner Gejamtbeit auf ebenfo 
twenig NSinderniffe ftohen, wie das in Ruhe 
Tand gefhab, Die Eomwjetö tennen keine „irelr 
beit“ und „Geredhtigleit”. Wir find d 
ven, Und Ift bie Aufgabe der Unterdrüdung 

andertraut. Wbfolute Nüdfihtslofin. 
teitift unfere Bflicht. In Ausübung 
Biefer Pflicht if böchfte Graufamteit 
ein Werdienft. Durch einen abfoluten 
Terror, in beffen Dienfl wie ben Betrug, 
jeden Werrat und jede Lüge ftellen, Wer- 
ben ‚tie Die Menjhen auf jenes tielfle 
Nivenu berabpreffen, das fie alleim zu jenem 
gleihfärmigen und allein handzubabenden 
Infteument macht, dad huie für unfere Dladht 
brausen. Es befiehen alle Ausfihten, durch 
Berftörung der Sebensbebingungen in 
Gucoda und Amerifa und durd die Organi- 
Merung ber Werbreden und Kerbreder 
ben Woden unter den hühen der abnungd- 
Iofen Wourgeoifie zu erfhülleen. 

Dabei follen fir uns mit bollendeter 
Werfiellungsfunft fonar den Tapitaliftiiden 
Rteftmächten anfaliehen und ihre enoiflifden 
Weltrebungen unterflühen, Wir follen &er« 
träge, ja Wündnife mit ihnen abfchlichen 
und fie auf diefe Welfe In Sicherheit wiegen 

Men "wie TOIfeBltch Ihre enihtenande 
Traft fo ausgeböhlt haben, dah ihre Nenier 

Ulfe oder Menlhr 
in lübiiher Shnoreer aus dem Dften 

Here | 

Der’ Stürmer 

Kraft des Wolfceviömus, feine unmenfdlide 
Graufamteit, fein Beltreben, alle Länder ber 
Welt-zu erfaflen, Inallen "Wötlern bie füdr 
tende Schicht zu „lquibieren“, überall das 
Verbrederiwefen zu organifieren und In ben 

ienit der füdifhen Welteroberungsibee au 
zeigen a] 

rungen nur nod fdheinbar feflen Boden 
unter den (fühen baden, follen fie id) angeb. | der 
Nid zu unferer Hilfe zu Abenteuern berleiten | Welt 
Tafen,'bei denen wir fie zugrunde 
aeben laffen, um dann au] ihren Nuinen 
unfere Herrjcaft'zu errichten, Denn un. 

d den Ber 
Tem jübife 

Uns © fer Biel in und 'muß bleiben: | „; 
bie BWeltberrfhaft“ BO 

= x europälfde Berteibig 
Toradh und fdrieb’der Gegen den Bolfeewismus if, 
Nachfolger. und Tefta nfere Derbi 

Stalin ift eifrig’ bemüht, Die Rolitit au ver« dem Diten Europas ver« 
folgen, Die Dler In Mater Weile wir bee jübl 
touxde. "Qenins- Worte zeigen Di Dr 

süsijche Bekrüger 
Neuer Jüdiicher Erwerbszweig 

abef ein meuer  befler 

| 

Und das It Bolfhemiltilhe „Rultur“! 

Die beiden Aufnabmen fertiate ein Stürmerfreund ln Ofien. Ge fdırieb dem Stürmer; 
ws. 4 Meüber brachten Du mande Wilder, die mir au keah und übertrieben Tdrlenen, 

| Ghetto — ald ind den aröklen 
) Febr 

Beute aber febe ib mit elnemen Munen, weld Jurbibares Hnnläd der Tube unlt dem 
Dolfhewlimus hUuf ı,.. Die Nuden md twirtih Teufel in Menfhennelalt x. .," 

Der Grammophon-Salomon 

um Yrbeiten if er au faul und Barum ber« 
Bient er fich feinen Lebensunterhalt als „Dol« 
mufilant“, Seine Rafegenofien fegen bom 
ibm, er babe den Stinderivagen aefiohlen, Das 
Grammobbon nemauft und die Schallplatten 

aeflaut, 

Der Saat mit der Schrumpfnaje 

Unfer Bitdberichter fdhrleb au Dieler Auls 
nahme Der Kiaat fol — nad) den Hude 
fanen feiner aleihalteinen Maflenemoflen kun 

hnanonen» 
in der nanıen Nudenfcule aebabt 

baben. Bel einer Nauferel foll ihm aber fhär 
ter die Nafe einneichlanen warden fein. Mbeln 
blieb nur mod) ein Audennalenftummel „+ +" 

(imitide Wilder ErlrmenMnble) | 

Hat dieler Oltjude Spahen unter dem 
Sue? 

Ren, er bat feine @vapen, dale aber um fe 
uede Oaulel 
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Ein teufliicher Vlan Alljusas 

Als der Nationalfoziafismus an dem 
[didjathafien 30. Januar des Jahres 1933 
die Madıt in Deutihland übernommen 
hatte, gMuble das Nudentum, es wäre 
nur eine tage von Wochen und Monaten, 
bis der Nationaljoplalismus abgewirt« 
Ihaftet und feine Unfähigleit dur eine 
tiefengroße „Pleite“ bewielen Habe. Aber 
«5 fam anders, Troh aller Anfeindungen 
und iroß aller jübiichen Boptottheke baute 
der Nationallopialismus ein Reich, gröher 
und mädtiger als es je zuvor gemwelen 
war. Das ganze deutfce Volt befannte fd, 
zu jenem Wanne, der das große Wunder 
der nationaljogialiftiichen Wiedergeburt 
gelhaffen hatte, Mit Enifejen muhte 
bald das Judentum erfennen, daß feine 
Rehnung falih geweien war. Es blich 
ihm nur nod ein Mittel, das drohende 
Unheil für fi und feine verbreceriichen 
Pläne aufzuhalten, Und dbiejes Mit» 
telwarder Krieg! 

Dah der Krieg, deffen Härte und Schwere 
heute die ganze Welt zu verjpüren bes 
Lommt, ein Werk des Judentums ift, weih 
ein jeder, der die Gelhehniffe der Ichten 
Jahre mit offenen YWugen verfolgt hat. 
Nicht zuleht aber find es die zahlreichen 
jübiihen Selbftbetenntniife, in 
denen ji führende Juden jelbit als die 
Kriegsihufdigen bezeichnen und damit die 
Drage nad dem Verantwortlichen an den 
Schrednilfen des Krieges in unwiderleg« 
tidher Art und Weile beantwortet haben, 
Der Jube ift der Schuldige am Kriege! 
Er führte diefen Weltenbrand herbei. Die 
nihtjüdiihen Wölfer follten fih auf den 
Shladitfeldern verbluten und die Juden 
allein aus dem Kampf als Sieger hervor» 
gehen. 

er Jude begnügte fi aber nicht damit, 
ben Srieg zu entfeffelm, er will aud 
den fommenden Mrieden ber 
fimmen. Wie fehr fi heute das Juden« 

Nürnberg, 25. November 1943 

| 

fum mit den Plänen eines zufünftigen 
Griedens beihäftigt und auf welde Weile 
es einen Toldhen Frieden in den Dienik| 
feiner Weliherefhafts:Interefien ftellen 
mödhte, zelgt eine Meldung aus den 
USY. Der Neugorler Jude Rofengarten 
erllärte in der von ihm herausgegebenen 
geitichrift „Züdiihes Forum“: 

„Nur ein fyrieden, der vom Berge 
Sinai herab verlündet wird, fann bauer 
haft jein. Dort, wo Mojes den Juden die 
sehn Gebote gegeben hat, mul der Welt: 
frieden ditliert werden.“ 

Diefe Meldung aus Norbamerifa wurde 
faft von der gejamten Preffe des neuen 
Europas abgedrudt, in ihrer weitgebenr 
den Bedeutung aber doch nicht richtig er 
kannt. Was weiß man jhon vom Berge 
Sinai? In der Schule hat man es ja einit 
gelernt, dak im füdlichen Teil der Halb» 
infel Sinai ein Bergmajfio mit zahlreichen 
zwilchen 2000 und 3000 Metern hohen Er» 
bebungen liegt. Das Gebirge ift wild, 
felfig und von wallerlofen Tälern durde 
zogen. Auf dem Berge Horeb foll nun — 
nad den Darftellungen des Alten Teftar 
ments — Gott unter Blih und Donner« 
Ihlag, unter Sturmgeheul und Rolaunen: 
ton dem Mofes die befannten zehn Ge» 
bote übergeben haben. So viel weiß man 
nod aus dem Neligionsunterriht von 
jenem Sinai, der nun plöhlih au bei 
den Juden von heute wieder eine Kolle 
fpielen folt 
Um die Frage richtig beantworten zu 

fönnen, warum nun ausgerehnet der 
Sinai zum Ort des jüblichen Arriedens« 
diftates beftimmt werden foll, müffen wir 
uns [con etwas eingehender mit dielen 
Dingen beihäftigen, fonft bleiben uns die 
tiefen Zulammenhänge völlig verichloffen. 

Bor allem eines: Was Heift eigentlich 
Sinai? 

zum 
YerStirmer Wochenblatt 

HERAUSGEBER : JULIUS STREICHER 

Rampfe um die Wahrheit 

den Diese Bor hıcite eier ta Bauriackunl Leni Veelalipe, 

Alle Hebel in Beweaung 

ee NER EEE 

Auf Bolten jtebt, trog Luftterror, 
Die Heimat, um wie nie zuvor, 
Die Waffen für die Front zu Schmieden, 
Nur fcharfes Schwert erfämpit den Frieden, 

Die Juden sind unser Unglück! 



Nr. 48 Exite 2 Der Stürmer 

Sinai_fommt von dem aramäilhen 4 
Worte finen = Sinat Heiht alfo NG ß e De 
GebirgedesHalles. z h a, 

2 nn Weltherrichaftsaniprüche |": „ygoreh Rammt von dem aramällhen Q @ isst ge 
Worte harab = vernihten. Horeb heist Ihre jüdljchen Wurzeln Algerien, aljo Berg der Vernidtung. söffehen 

den | einer Einheit zufammenbalten Tann .. . Der | Torift € Wenn wir nun diefe Wörter zu deuten 
willen, dann fönnen wir die forderungen 
des Juden Rolengarten [hen beffer ver« 
ftehen. Nad) der Meinung des Judentums 
foll alfo%der fommende Frieden im Ge 
Dirge des [lbifhen Hailles diltiert 
werden. Und die nihtiüdiihe Menichheit 
joll die Bedingungen diefes Friedens vom 
Gipfel des Berges der Vernid- 
tung vernehmen! 

Alfo, jest willen wir es, woran wir 
find! Und wer es immer no nicht glau- 
ben wollte, der |hlage im jüdiihen Ger 
heimgejekbuh Talmud nad. Im Traftat 
Schabbath, Fol. SIa des babyloniihen 
Zalmuds fteht geihrieben: 

„Was bedeutel Sinai? Sinai ift ein 
Berg, auf dem fi Mofes von Gott Zahwe 
bie jüdifchen Gejche geben lieh. Bon diefem 
Berg hat fih der Hab der Juden 
ÜüberalleBöllerder Weltauss | 
gebreitet“ 

Nun haben wir es alfo aud aus jüdir 
Ihem Dunde erfahren, welhe © 
tung der Berg Sinai für Alljuda befikt. 
Und jeht lönnen wir uns eine Vorftellung 
von dem Frieden maden, den uns das 
Qubentum vom Gebirge Sinai und vom 
Berge Horeb aus beiheren will 

Der jüdijhe Haß foll den foms 
menden Weltfrieden geftalten. Der jüpiihe 
Hab foll die Grundlagen für eine neue 
Meltordnung geben. Der jüdilhe Hak loll 
die nichtjüdiihe Menihheit treffen gemäp 
den Hafgebeien, die das Judentum an 
feinen Aeitfagen zu verrichten hat und die 
da lauten: 

fie vor Shred zu Stein erftats 
ren. Sie jollen ftumm werden 
wie Stein“ 

nSchlage den Rat der Nihtjuden mit 
Tollheit und vermirre ihre Gebanfen 
» 0. Lalle ihre Fürjten wahnfinnig 
werden „..“ 
Dom Berge Horeb, vom Berge der 

Bernihtung, foll der nihtjüdilhen 
Menfcheit der isrieden diktiert werden. 
Vom Berge der Bernigtung aus foll der 
Menihheit all das genommen werden, 
was {he das Leben Lebenswert man: 
Heimat und Familie, Religion und Kuls 
dur, Areibeit und Ehre, Vom Berge der 
Vernichtung aus [ol die ganze nihtjidiice 
Menjhheit veritlaot und (hlichlih aus« 
gerotiet werden. 

Das {ft der Sinn der füdilhen order 
rung, ben tieden vom Gipfel des Sinai 
aus der Welt verkünden zu wollen. 

Die nictjüdilhe Menfchheit weih nun, 
was {hr bevorftünde, wenn es Alljuda 
gelänge, einen Frieden von Sinai zu dit» 
tieren. Dal; das Judentum fein Ziel nicht erreichen wird, bafir Jorat der Kampf der beuticen Wehrmacht und ihrer Verbinder 
ten, &s wird einer fünftinen Geihldits- 
Ihreibung vorbehalten Jein, Kan dem deutien Heldenfampf von heute ein uns fterblihies Denfmal Au fehen und aflen fommenben Geldlehtern immer wieher 
Ins Gedächtnis zu rufen, bakı der Oplertod ber Beften des beutichen Bolten dieganye nihtjüniidhe Welt vor dem furhibariten 
Driedenspiktat aller gelten bewahrt hat. 

Ernft Hiemer. 

befondere Beitrag der angellädfiihen Aultur T feiner 

file Macht dazu beftimmt ift, die Welt zu 
beberrichen, dann neidhiebt Died nur zu dem 
Hived, dahı alle Wölterfamilien der Erde ge 
fennet werden als Ergebnis diefer Weltbe: 
berrfhung . 

Das Ungelfachfentum ftellt einen ern dar, 
in weldjem Die Kultur jeder Nation einen qe« 
meinfamen Wittelpunft finden Tann. Die anı 
nelfahfiihe Nafie bildet eine biologiche 
Grundlage für ein wabrbajt internationales 
Weltreich. Herrihait, nicht Weberrfchung. ift 
ibre Beftimmung ... . Alle Rulturen werden 
eingeladen, ibren befonderen Beitrag zu Dier 

hen Weltreich zu Teiften. 

„Britannien ift der ern eines Meltreichen, | 
welches viele Nationen und viele Aulturen gu | 

Ein jüdischer Vrophet 
©r fagte wirklich die Wahrheit 

Im tum gab es und 
Areaturen, die ans der tangte 
bie Badurdh er jüblfchen 
bei Yuda zu finden it, Diefe Die Vernichtung 
Judentum planderten nämlld) db awar bed nanı 
deren Vetanntwerden dem Gefamttudentum 
recht veinlic fein mußte. Sie verlielen danu 
ausnahmslos dem Talmubjefeh. In tweldem 

ft, ba alle Juden aufammenfteben 

en Volles, follte der zweite Melt- 
'g berbeifübren. Tas baben AQuden in 

Amerifa in lebter Zeit fo oft öffentlich nelant, 
N fiber das jüdiihe Vorbaben wahrlich fein 

Ein folder Au und „Nerräter 
tar and der Jude Urtbur Trebitih, 
der in einer Ungobl von Wüdern mit ger 
vadezı auifallender Geldhwähinteit und eben 
folhem Mut binter bie füdifchen Aufiffen 
(bauen Heß. Iu feinem in Wien im Jahre 
1921 erfhienenen Buch „Deutider Geift oder 
Judentum“ fhreibt er auf Seite 45: 

„Der deutiche Dienih wird es fein, auf 
deffen Mernictung das Yudentum es mbae- 
feben bat und baben mu zur Greidtung tel. 
ner Weltbereihaft, und der deutliche Denidh 
wird es fein, der, febend gemamt und ben 
Feind munmebr wabrbalt erfennend, Dieler 
Weltbereichalt doch mod ein unerwarteied 
Ende bereiten wird.“ 

Wäre Artbur Trebitfc nicht Miffender 
toejen, dann hätte er nicht {dom im Jahre 

feiter fhber Norbaberts ( 
Bei gur 1 men, dafı der 

der Jude zur bermichten 
ben der Wernichtung zufe 

rer des beutid 
borandgeingt 

n Volles wiederholt 
Str. 

ARENA 

Stürmerlejer! 
Vergebt nicht, den „Stürmer" renel« 

mählg Guren freunden und Belannten ind 
Feld zu fenden! Die Männer der front wer- 
den Gudı dafür danlbar fein, 

Sinai 
Der Berg des Dafes 

Srlrmenantin 

Daparköimneiten: Die Juden find [cyuld am Kriege!)x: 

ift Gefeb und Regierung. Wenn die angeljädh: | 
il fie e nitr beöroegen, to 

ten, ihre mme gegen bie jübifdre & 

| fait im Sande zu erheben 
| s Beifoiel } 

iel au dem 
den Fall feines 8 
bald (Judengemeinden 
und in ben anderen 
dern baden ibre Mo 
ten aufamme, 
jüdifdher Karbe laut 

1. Die Unteritellung ber Weltbolitit ber 
| einzelnen Länder unter die politiihe Dadt 

ber Juden, 
2 Ginführung einer foyiolen und finan« 

ziellen Ordnung nadı dem inne der Juden, 
8. Sivangsweife Verfchlebpung der Völfer 

Europas und Afiens, Stwangsweife Naffenber» 
mifdjung unter diejen Wölfen. 

4. Nächende Gegenmahnahmen genen alle, 
| die ed gewagt haben, bie auserwählte Naffe 

au befämpfen, . 
diefe orderungen 
x nicht m 

ber füb 
Ir auf dem Rapier fteben, 

aller Madıt erfüllt 
t dad Beifiel der 

n. In jähriger jübifcher Herrichaft 
1 dort 30 Millionen Ruffen der wert 

Oberfäjicht auägerottet. Die 
auf dem Trümmerfeld ber 

Ziva und 
t, die nicht überboten wer 
laut wid dat We) 

n der jübifden Radıe der zen Welt aufswingen, 
Dr. 9. 

Heizverbof in England 
As 1u Beniı 
das Beiuaf 

Bern, We In Br SdmeiL Alauble man, 8 Beutfche Worferge im Jüdifher Weile Sewifeln {u fönmen. And mir Medi Die Lade Beute, end und fogar im reihen Minerite fon feit Tamgem Dazu übermegens 
gen, Srbendmittel wur auf Marten und au Oes braudsgesenhände mur auf Bexunfcrine abjunchen. And In dee Zäweis [ab man fih nejwungen. e4 Im m fo gu m ie_ man e# in Deurfland 

Run meldet die Schwelser Zeitung „Die Tat” wom 4, Ctiaber 1943, dah die emalifhe Healee rung 6 veranlaht fab. Das Geisberboi für 
®r te bis anf welleres a erdalten. &a fieht ra alfo in Ongland. m. sinn grobmäufig bebeubteie, ber Arien jo Ian 

Das Grde feiner Wären 
Supbilitiier Audenbube aus m Weneralgeuvernement 

Berta Een Bitter Mörnkere 
Fi Si Was 

R SR N 
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u Dieriko, | 
das jüdijch-freimaureriiche Eldorado 1... 

Buden erflären Deutfchland den Kricg |aenese 
Die freimaurerei wurde Unfana des vo: | & bis endlich i 

rigen Jahrhunderts von [banifchen Offiziere: Qiutaro G 
die mit einem Expeditionsheere nad Me; wurde. Aus 
sur Unterdeidung von Unruben gelommen | feine Vorfabre 
waren, in biejed Land getragen. Bald fadıten | eingemwandert 
die rafch gegründeten wFreimaurer-Logen die | gleichzeitig Bolfdheiwit und R 

dem fogenennten Botic 
und dem Binanzm 
Zoledano tatfadhlid fer 

3 hört, und ber gegenwärs 
r » Susres,de) Nur der Sieg über rbund angehören, 

ndes der mezifaniichen = 
Gewertichait Meritos, Alliuda 

SU fi die interne gibt der Welt den 
öifenlofen ‚Helse fübifthe | > 
atifcher Nriogätreiber | z | Frieden! 

Revolten zu einem algemeinen Brand an, der | Grad, war der Führer des Gottlo ah 
die Mullöfung des fpanifcen Kolonialreices | in dem es su blutigen Chriftenverfolgungen Se Stellung im vater 
in Amerifa nad) fi 309. Diefer tragifce Ber« örung der Hirdhen 2 e Juden 
rat Ioar für Spanien gewiß fehr Ihmerzlich, 3 Ameritas jubelten 
aber auch die junge Republit Merito wurde tung „Ei Brovenir“ vom 11. &. 1 afite 
ihres Erfolges nicht {rob. Die Geifter, denen fie | zu melden, dafi er vor feiner Wahl ertlart 
ihre Entftehung zu verbanfen Hatte, wurde fie | Habe, dafı er e& ald Glüd für fein Bo 
nicht wieder [08 und freimanreriihes Intrir | land anfabe, wenn Merito ein nettes Zion 
gentbiel Hielt Merito bid auf ben heutigen Tag | werden würde. Im Jahre 1929 trat dieler 
in einen Zuftand dauernder Unruben und Uns | Kommunift, der fi gerne Arbeiter Vräfiden 
SEYRg Da ‚am, Da hie IERL. bie it ie nannte, al8 Midionar und Giacntümer « m 

Noxitos Vodenfcäge, Silber und indbefondere | Schlofies in Euermavara, eines Palais 
Srddl, intereffierten, die Unruben Ihürten | Stadt Mezito und von vier grofen Daziendas She neues Vaterland 
und die Einwanderung von Juden förderten. | (Candgütern) in das Privatleben zurüd, Stalieniiche Nabbiner 

1911 bradh eine ber biutigften Revolutionen Ton anderen Juden und Judenftämmlingen 
aus, bie Mexifo erlebt hat. An ibrer Spibe | in mahgebenden Stelungen feien genannt: der en, fo heif, dab Sie enatifte und nordameritaniide 
ftanb der Sreimaitrer Wrancifo Mabdero, | ehemalige Innenminiiter Yaron Saenz, fein Siner - sn (Efrentabbhnern, eur 
ein von den Vereinigten Staaten gelörderter | Mruder Vrofeffor Dr. Moifed Saeus, der ie bei den Eindei ten Im Mittels 

Iubenftämmling, der mus einer vortus | 1094 Gefandter in Meru wurde und ed heute 2 HlDL epereere EiaIR Miehfihen Maranenfamilie fammte. Nah | nad ift, Arttur Seligmann, ber 1 vers Diefe jühlihen Oberpriefter banbelm dursaub 
jübilchen Berichten erlärte er felbfl, dal er auf | ftorbene Gouverneur des Staates Merito, der | rıta And onl akm AT RL TREE 

‚balte niemandem bie Treue!“, 
bie Abftamming vom jübifdjren Wolte ftolz fei nwärtige megit: in Bons | das fe mit unen EEURSAT er Dielen [einer gegen ige megilanifche Botfchafter in Lon» ' das fie mit umen! 

„@lage did zu dem, dem bie Stu: 

Nadı ihrem Worbitd hat der Dach 

Raffegenoffen dazu, fih in Schlüffelftellungen 
von Staat und Wirticaft feitzufehen. So lich 
er ben Yüben und reimanrer Jofe M. R. Badoglio gehandelt, ebenfo bad iafie R 

dem Boden der Beinde beireiben fie num 
ioie jene Mabfiner dad Geldäft der Beinde. D.C. 

allen! hen 
Dat fe treueken 

lefen Juben« 
dad yelgt jeht eine Meldung 

Feinde, Enaland und Hme 
ihr mens Vaterland grwarden, 

ihrer jüdifher Diebe Beih umarı 

meer, die über 

Suareg zum Vizepräfidenten mählen und er 
nannte {6m aleleeitig um Innenminifter. z 

Nat feiner Ermordung fm Jahre 1919 Ydusden an die Front! 
wurde mit englifder Zuftimmung General ° 
Vet, Suerta Vräfident, Er war zwar Nicht 
jube, aber gänslich in tübifeer Mewalt. Dr. 

ET 

neutralen Ländern: Denkt nicht an Stellung, ! IE ft 
oda Ofterreichiiche Wodenihriit vom | Dequemlicteit und Gewohnbeiten — eilt zu 

Aunl 1914 berichtete mit arofier Weiricbig: H den frieglührenden Ländern, nehmt eure Habe 
ner ber dharafteriftifchen Mberfdhrift „Dee fü nn bt mar, e | mit, gebt ener Leben! — iluch über den, der BITAOEn Römbonore bed Diltaken har dap | (ort efonders geeinnet 1 feine | fidh in Diefem Jabr des Grauens abfeitd halt!“ 
bie Brüder Abraham und Nofef 3 

R aehionderte 
Mecatez To 

, hir ba bie 2 ar y HT 18.000 
xiHon liefern ttnb bie biplomatifchen Verbands ibr In N Ichlafen? Rer- Jüdinnen freite 9 aum eng 
Tunden mit Nordamerifa fübren. Damit ivar | langt, in die vorberfte Linie neihidt gu ers eldet baben, Bei der Millio 
Mexifo ganı im jübifhen abrinaffer, ben, Scht zu, bak eure Mitbürger fidh fouten, | Juden ift diefe Zabl wirklich midyt über 

Nad feinem Müdtritt erfchütterten durch | Ihr babt das edit, zu verlangen, daf ibr | tinend, aumal man ja in Rechming ftellen 
Jahre Wirren und bfutige-Mufftände das | mad Guropa geididt werdet. Juben in ben | mufi, daf; die meiften bon ihnen binter ber 

Sront in Verioaltungsftellen tätig find. 
Aber einzelne Juden haben tatfählich dem 

Aufruf Ebrenburgs Folge geleiftet. 8 je nur 
z mA4L an den amerifanifeben Runftjuben Bimbernefl 

Der Bombenterroe sit jidı Einnet, der mit eitem Blake Yon Bayer: 
fändigen na Sizilien aufgebroden if. 

N Seibiwertänbtic) actaß bi aber erf Dan, 
al# dort leine Kambinelabr mehr vorlag. Er 

BI OIa DEE IO LEE teilt nämlich nicht Kimbfen, fondern mit Hilfe 
frlger murben bie Arlege noch mit einer , einfeht, haben feinen Sinn für Die alten | De& amilid jetgelegten Cira-Kurfes mönlichft 

oewiffen Mitterlichleit geilibrt Co würde | enropiifden Aulturwerte, die in den beite | Billin die wertvollften Aunftwerfe und Aultur« 
des Deutfrfrangöfilhen Arienes | Ihen und Italienifden Städten ruben. Sie | werte auffaufen, tie es andere Juden feit Ian, 

ARTOTL auf die Sivifbevölferung die denkbar | find erfüllt von einer finniofen, fatanifdien | nem tn Mordafrita tum. Hier ift der Ruf 
aröhte Müdficht genommen. Ir der Molnezeit | Jerftörumaktuft, die von fübllken Hebern | „Iuden an bie Aront“ wirtlic befolat More 
nabım bie Oprmitfaimfelt in den Ariagen in dem | aufaeneitfeht wird, Der Bombenterror ifeine | den, sUerdings if nadı echt jüdifhen Benriff e 
Mafıe au ald der füdidhe Einfluß In ben ein» | durch und durch [Mdifche Angelogenbeit. | die Bront des finanziellen Erfolges nemeint, 
einen Ländern Junabım, Halte ber eane Belt se 

Akten in feinen Aushungerungsabfiten otgen | = 
die Beatfen Biviibenöllenung aut nad bem 
„Ballenftlliftand“ von 1918 eine tnbrhaft 
Teufioe oem angenommen, fo fotie Ad ber E E 
brutafe fübifehe Tercor erit tedıt In bem beit, 
Haen Ariene entfalten. Und In ber Tat baben mai sches aus Amerika 
eforbert, burn ben Mombenterror bie beutr 
ER ioifpeoäiterung Au treffen, um auf Diefe | Der jüdiiche Seien treibt in „Gotted eige- | auf, die damit begann, während Ba enllien 

mbeuch eins» | nem Lande”, in den Vereinigten Staaten Vürgerfrieged Gemälde, Möbel 
N Sorbamerita, Die Ionderbarften Wläten. In | und Aunfigrarnftände aller Krt anyutanufe 

leder einmal hat Ad elm Iude sum Wort | Orunarf wurde der Jude Stebban Weine imbernelt feinen Waubsug auf 
inft old aroher, erfolgreir | berg verbaftet, weil er eine regelrechte | Nordafeifa und auf Sizilien ausgedehnt, Sein 

Yan eeifeler In Deutictend felern Tief. | Cdule Ihr Trüdeberner gegründet datte. Er | Riertrete I, ee: 
ber fi In feinem bamnlinen „Waterland" wre | mietete ich eine Simmerflucht in einem arı inftein), bat von ibm den 
aebeure Obelbfurmmen verdiente und mun Teit g ıd gab dort Knck in erbal foviel ltertümer wie nur 
feiner Mlucht Ins utanı, ‚in kareite Di a zue Nat nei a ‚Bin PRIcHT 

utiland beßte: Ea er | erideinungen, angefangen von den ie mmdbt das dei 
A lne@ sn. der nat | nernafen Störungen De su den Bentionen | Sally Kueintein? Gr belhar die Celaknnn 
ren Murit des „Rail Wruref® vor em Pe N inniger. Seine Patienten len 206 bis ve rettihlffe und läht Statı 

ut bes Repräfentanten» | 20000 Dollar für bie „Webaı Ku mälde berüberi&affen. I“ 
litt Staaten von Nordr wurde, bafı ber Anteericht bei allen a bilder ald einen i REN PEN Hr 

amerila einen Kartrng gebatten bat; In wel | Dibaten zum vollen ale Hührte, Da fie fi aehhäftstüdhtige Nude, 
er bie Mombarblerung der Alnllbevölter vom Heereabientt brüden Tannten. Abm eahlereee, und er lange 

en und Halleniiden @iäbte deren Wrande des düdiiden Die irilianer möül wu 

Sr ENTE ENGE | BEENE E er  | BEEETETER RT RT Aude für Ionen Kurı | De ü na 
Rn Au Bimmel ber Mfenmaate | Yntinuitien. Gr made eine Oropbandlung | |doben werben, Ne 
»1 

x 

Bi Et u 
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Ecite4 Der Stürmer Ar, 48 

duden beiudeln 
die deutiche Soldatenehre 

Auf einer 1 deutfchen Dodifchule Hör- | Bart gu bezeichnen tvar eine fhlei- 
ton einft deutiche Studenten een jüdiihen | dende und ftillidnweinend vereinbarte und an. 
Lroicfior, der am Tage von Yannemard das | erfannte Korruption auf fittlichem Gebiete. — Fr die jhdifche Aurrafiung bezeihmende Wort | Der deutiche Cfliyier ftobl ohne We 
iprach denten, allerdings fait nur im großen Stil.” 

as Heldenidenl ift das dünmfte aller | „Die Gefinnung des Tffisiers bat nichts cal; man fallte den geiallenen Soldaten | getaugt, Wir reiheh fie ans unferem Bergen von Kangemard als Tentwal eine Koblrübe | Mir vielen das Suiel nicht inehr mit, Sir 
fepen | fpeien auf das Militär“ 

Und ana ebenfo erklärte der) jüdiiche | 5 Vrojehor Eihriftiteller Alfred Aerr: Ir : ante Ih „Das dümmfte Ideal Äft das Ideal des | nicht An heine nen” 
Helden.“ | Braner Tanı 1 jhreiben Fin mit. Yoenn wi heute an foldhe | es At gut, toenn holz ung ’Beufeion iolde | nz aelang mir, mich zu drüden, durch Auherumgen erumern 
neibrohen wurden, die 
und Rortichritt 
fit aber Mi 

me 

in einer geit au 
fchbeit. Glüd 

orgab, im Wirklich 
Boden für die vom 
at 

bier Jabre mußte id alle Wionate zur Mufie 
| rung. Ich verwandte immer neue Lüften, um 
| der front yu entgeben 

Und in diefer 
jematisch de 

ade wobte er natio« | 
Malen Werte zu bereiten firdhte | ten d 

Unäbtig find die umen, au8 denen bie | Öbrazer vom 4. & 
iNdifche Weraditun der jühlfehe Hai | 1929 berid id 
asgenäber dem dentichen Wolfe iind insbefoms | besab 
kere feinen Toldatiichen Nampfen bervoracht. | „Zo lange nicht der Militäritand fo ber 
Der Jude Hurt Tucolify der alles Deutice | achtet ii wie alten Ghina, fo lange der muß sog, brarbte es fertig, den Aut, 

im Yaraujt 1914 die 
u nennen, Dit 
Zucolffy den 

in den 
bruch des deutfchen Woltes 
„Gaftenbefoffenbeit von 191% 
befonberer Sebäfligfeit beivar 

General, auch der nrähte'und fienreichite, felbit 
dem einenen Wolfe nichts nilt als Werbredier. 
thpus fehledtbin, jo lange glaube ich nicht an 
Sumanität,“ beAtinien Offizier. An der „Weltbühne" ver 

örfenttichte er im Nanıar uud Februar 1919 denen die 
feche zufemmenhännende Yırffäte die unter 4° beiitbet 
anderen folgende Nicderträchtinfeiten ent- felben 
bieten e v die 

Die fitttiche Saltung des deutichen Cffis ıbentum über 
glerstorbs im Kriege ift im ganzen als mangel- Allan Gojbatei 

in Wolfchet 

Biutofratie treifen werden, 
Aicder einen Schritt weiter 

baftem 
mud FA 
ad die jidiid 
fo werden Damit aud die nicderträctinen 
Lerleumbdirngen neracht werden, mit denen Das Neumondgebet 

Duden wollen Emigrantenceglerun: das Judentum bie beutiche Ehre zerlegen  „G6 falle üher die Nictjuden Furt und Schreden, Dein faster Arm laffe fie vor sr eng fidh Berausnatın. 2. 3 Schred zu Stein erfiaeren, Sie follen tum werden wie Stein.“ 
Mein Docsiel beb Seittadentums IR die Errife 

Sa 

aenenfeten 
adacıt Oma nadı mit der Ausrulung de 
Audentiaater Die Ylonifte den datäber fehr 
Kngebkiten ud üben über Die nrahen jübtien Cir 
gauıfarionen der Wereiminten 
omerifa eich (nmer Itärteren Drud anf Wnaland 
aus. Um bielen Drud au unteeftüben, vertiefen die 

äfınaymden gang olfenidtilh Ihre Nnanatelen 
Bevenungen gu Mmerits, (6 dah Gnaland yufehen 
mh, wir 06 einen Sactvolrm nach dem anderen 
{m dutderen Crient verliert, 

Yun And die Walhinaluden nad einen © 
ferteraenannen. Wie and Haila gemeldet mir 
der yionififde Orohrat für Walälina bejcialfen, in 
den Tereinigien Zianten eine Eminrantenrenlerung 
einex (bilden Yaldfiinaftanteh an bilben. Tiele Hr 
alenunn fell die Antersflen der Jüden Ualäftinas vers 
treten folate, 618 Enaland die Unaphängiateit einıd 
Yıdenfioates In Naldina anertennt, 

Die aan febt, baht ih Yuba den Aulällateiten 
des Stuarnbiiike an. ©o wich genmmmärtia m na: 
{nnd emtanierie Zcheintenierungen won der ZH rl 
won Hallaud. Oriedenland und anderen Staaten aubt, 
böben die Juten nun im Zinn, eine bartäufige 
Säeineeatrrung für Yalafina in den USA au 
biiten, bie dir Woranbeiten sur Dautenben Inhefig: 

ne 

Mdandesung Simehand en 

Staaten von Word 

Die drei aus der Konfeltionsbrande 
Nudenjüngelinne, wie fie fid auch einft in unferen Slaufbänfern berumtrieben und 

: deutliche Rrauen und Mädeben beläfligten hahme Des Lendrg Defäteumarn fol. 

Biormer Muh in 
tat Wiedle Nuhen auf Dielen Yuruf rennlerten, aeigt 

Das „Bater unler” in 
der Yudennot 

Eine Nede des Pfarrers Dedert 
te Zeitung braßte am 2 Mal 

ten Bericht 
Eine Dannaver 

1894. folarnden 
Das antifemitifde Vaterunfer. In 

BWeinbaus (Wien) bey: je (tatbolifce) 
Blarrer Dr. Dedert einen Aufieben 
erregenden Gulluk von Vredigien über Die Feinde 
der Site, Gr beyeichnete als felde die Social 
demofratle und des Zalmmdjudenium, Zum Schlufe 
beieie der Barren das Qaterunier in der Jude: 
das lautet: - 

Mater unfer, der Du bilt Im Himmel, firb herab 
auf Die budlige Erde, weiber unter der Amehriwalt 
trummer Juden feulst. Webell 
in und aufer dem 
ser, Schacerer, Tri Wedfelfällher mit dem 
Sıeid veririchen bat. Za uns tomme Dein Herd; 
dran unfer Rei it unier der Derridelt der fremd» 
Tinge arm gewacden, Dad Matt erbarm! Dein Wille 
neidebe im el und auf Erden. nid der Wine 
Rochfditds und feiner Leute, welhe die Mömige lem 
ten und Die Völter Incihten. Bich uns beute unier 

denn die Nat IR nroß, fie Dodı 
Em 

uns unfere Schulden. wie auh wir 
uchte unlere Der 

Icharber, auf dab fie die Schuldimdilhui won dem 

Qauern nad Sandwertern nebmen! Aübre uns widr 
In Verfohung, dab tie den Audengrnafen un) tel, 
Iben 8 ten der Temolrarle und ZDorialdemm 
trarle aleuben, Sondern erlöhr und von drm Item 

befonders dem argemwdetigen birbel, unten Arm 
wir Leiden, Dit uns Das (mäblice Aedl anlaniıwin. 
winter dem wir Sflanen Coereriae Ieuhem. Amen!” 

„Das ım dar „Rarer unler” In der Nobeamatı fe 
Veen die Ghritem talih deiem Ind memn ah 
micht, tele einit Im der Rürkennar die Ziürtenglaue 

ati achlareı wird 
das Bereruniee vniha, 

warluslewien im Dirfen WM um beten“ 

Die Tredlaren des bean Ghareeee Inden wir 
das „Walm dariiber, munacbenren 

Aue Mlete IR arradenm Fobenägrhhhrlim, Oarm 
Wien fprüht havan. Die Anden Daten <a amar Darıh- 
welent, DR De Bhrift „Des Barerunfer In der ihn 
dennor“, Die an Men Mirdihären Werhun Tmarde. 
mit Weldhlan beleat Tohkden IR. Wie Akte Akahregah 
müpt nur dem Wlarwre wnb Kader Den Sunden, 



Ar. 48 

xx, Wantentier 

Standal im Reichstag Seine 
Am welter Weile Rd der Durch Duden und Wein eine an den sojdbrigen Aare 

U eineriäteddte FüBilde | War aelanaı r & ia weißer ein Gladwuniäitiegramm | Dahn Der große Judengegner Shöuerer 
In Adkhır Hatresıng eukhim am 1998 | Hear Bir Oiätwäntae 8 Melkdtageh rm e dm Zerfiiage Sea yaz | Wen Bensiaten du) eentelh zm Bay Bert. um mit ker ca m [je Ehre 3 treira. da Yomıt eine salrliurde x orähen Te Barıtın 5 ee | ma» Gewndiape, mach Mara Adık ©) ana nike DAN. Ininramen Cheam, deh 

a cin Btandai IN la mas mitt Bazemelemi“ 
laun bern viel er den Arcunden (dom den weilem ja rat, den b Be E Nerabigen Zie At ıım einmal”, mahate einer | userraldenie enden Bit 

Be ie wralg 
don Nelen, „und Dann enählen Sie, mad @u je Run Site aber 0 teilten, wie > Garde Setuader? 

in Dirmila Arhradt 8 vn einsrinen fd smaertaarn Bat“, tedrıte 
nt MU Adhier Klab arsnmmen batte, Gersätete mr: | Mdhirr aut natden 1a Bu rıle Qcmang der 
ai vegrmiin 

30 Wr vH eimm Detannirn Mrvühlags | Halle 
i y > BR abarırimim rim Matte für die Bulkauntchune eb aim 1 ax N a x ı re tim Meshetog erhalten und madte mir die Otruen Ser von 

» heit nit enigehen Lam, min einmal Die Gerlieter | 10 w tarın 1 ı unsem DH Beulliäen Nelteh anpulebra und ja hören, mas | Marten feinen Matıay. Der Kintseis ber Awuil fa fir Beitteiten von MD arsen. IA Yarte rar 
i r > Zaluh auoım BEE Eine Schande! Sen eidteie Möller Writer, der 

Wisibemotraten, der Hnaeamdar 
Tenserfpiel wide mitsriet Be „Damit“, fuhe Mäl ale rl; Bes fo tammen Zie dom au: Gate und (non | yurı wanna al Ing mit anl Die Alter‘, rief ein anderer | ser Stammtıldrande Maumtltrn, „mad Dit eb denn | Tina, a nur cine Beilll der Zeakerit Ei (0° Halrenendes aearken? | Han ti mat\onaien x08 iSirmatianalen % u Er . „A m ca Tara maden“, eriberte day ben | In Batirun Hu teichrben dr RL EHE, a Heäree. „Der Srößdemt de# Neldktagen Daı am Mn | ı Terus auf Zant pn ten de | den Aa are fasa her insa um die Or ung, drm Deutiden Ansbtage“ matarlim wit Überimalt Reielt dsafıss Olmart 11 feinem denarhebenden nD, Ordarıe un für ben | „fiber der Jade Bingre dehnt den Matorma au | men. On atebirm ade Pirkeime- Kante an Unbrm.„0n. den Barahsang „kenne. var dran Ordnder 80 Kırier Mr vedten Huddrnf and Denn aber betrat der 

Verrden: Ant Den alte: amperFölmäe- Kirgarr Ri matt, der Mbgrordmie Biedem, & a, Huber, mediie Busen Kihter, dur Meliken Dr Areihanıgen Woltiparter die Wedhrrtriätee, 2a) An won Wornbeitin Melöräten mut, 
Be nd ne | 
fit Immerbim Guleige 18 Berieitnn H « | 

Bra . Daber fe Wine | 

Bei Walt und Wateıband batıer mahnkdeiniih | 15 an Teıne Iithen Anden achadt, aad run dr Abeu | Ar wramde Detıbat Dur Mahln Me Benikasnam | Io 
„02 N gena Sal ran man Mi mern icam De | recaeu irre vnmal cılenal are Bere Binder enlerien ur ‚einmal Dom, DIMMIL 9 Me Ind. Aloe enilteldiaen 2ir Bir, 18 Maid Bit Der Rude Woannth Unftein URerDEMden. Wie yına Da wur wu? Dan Wohlmrangkergebuit auf dm wohltuenden 0% Bnsen main, | ne Btage {nl De Celhee ann Base fr a9 dr Nachnamen 1 Ind Eduard Laster 
a ee a are la drbes Bader gun Gin belönders Yinferbältiaer Orgner 

re Mathe 
aid Yatkaung rin 

ine Int Oeiräftult. In der has Bentinm RA Irland. Ion ei Van arm Ir Biombitkdeih 

W ar Der „Urbeiterführer” Ind Mbler 
Ein eier Ihla! Sein Zuhn werübte das Miteniat n Naritatur au den Oeritedet Im Deehluhs Der „Komvonii” Daranes Ellenbah auf ben Diininerbralldenten Zrürath Die rau des Juden Rudel] Mojle Broych 
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Der Stürmer 
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aeldimad jene ewige Mifhung von Zränen, 

Die Ontkebung deb Zürten Diämard von den Köfften 
Bol. and Elaskäniren fei die, Worsedingung 
gemelgn Fr die Genefung des Wolttzeifte). Run, 
tr \eollen. Selten, Sahı der Bolldaeih, wie Dir 
Wirte fih tin vorfelt, niemals Mirtligteit 

Fi jeder ber Tafel Tange taufäten Sie Mitalleder 2 
an Sedanten über dat are \ a 

„Diefer Metdätgn”, meinte sum Eclul « 
aut Aedner, „it leider bad mur au geireite 
Eotrgeilid ber Aerriffeeit, unfered Malteb, Bo 
lange Bisward dad Etener Hbrie, fonnte biefe Ber 
Bentliche Grldelnung ih mit To übel ontwicten, 
Ba er mit fehler Dand dem Mar, wor allem der 
Sukenbofitil, befttmmte, Und ap wir unter 18 
out aehabren ind, Bedarf feineh Berweifes, Belt 
der neue Dere von dem alten Steuermann am 
trennt Hat, verfolgt dad Si} unferer aufmärtigrn 
© 

m Mon Int ed mit feinem an wire 
Killer. Wan möchte Gralend und Mehlarb, Ir aufı 
Drantreich sum Yreunde haben, Möht fe atleamtüh 
aber vor den Ai ‚Die Molge davon IM daiı eb 
mit fulnem ya einem reiten Oinberneimen fommt, 
und bafı dlefr andere Areundfeaften furten, Ind im 
Ben Innenpolltf If ed dadfelhe. Mal bätitelt man 
die ofen, mal N man oenem die Eonla lindend 
Mürdin, nnd aud die Nuden And (Ieb-Minb om 
dichter Dtede. ab Tel dabei beranklommen? 
Diele Find Nih dom ale einig {m ber Mhlehnunn al 
den. wa Breufem-Deunfäland arob ormadıt 
Gott aeße, dafı Me feere Cinfdt midt zu [pi 
Tommi!‘ 

„DaB tsalte Holt“, vief einer der Areunde, Iorauf 
man fi trennte, 

Das jüdifche Gift 
IB fe auf die Straße berauktraten, Tonnten fie 

fethellen, dab die Kunde son der Sefhimenden 
Meldihtaakfihung MA Then verbreitet hate Eidt 
bare Muhregung mar su bemerfen, Die Möend- 
weltungen, die don den Iflegenden Qeltunasbändiern 
audgerufen wurden, Braditen [den Wertäie über das 
Morgelallene, die matärtib ganı Im Elnne Ihrer 
Dartelaugehörigtelt außgelaem waren Und Sa Se 
Judenstättee wie dad „Berlinee Taneklatt”, die 
Beifinnige geltunn“, Ne „Wofflte Zeitung“, bie 
„Qellöieitung” u, a. und Die loxiatdemofratifhen 
Seitungen über einem fehr arofen Seferireid ver 
fügten, wurden febe erbestihe Teile 8 Beutfen 
Bolteh iie (don bei Wihmards Entiaflung aut tel 
hiefer GelraenSeit dahin Sefehrt, dafı Wiömant ein 
Doltisäbling fel und der Malter Mag gebanzelt 
babe, ala er fi von Ihm trennte. 
im Anal meinte einer der Tpatiergänger, der Dareoller Vegt..au Ieinem Bealeiter, dem faul. 

g eörid, „mern man Nielt, mad dar Ange int!" Wieder aufammengefubelt Ball“ 
„Barum farlen Sie aut das ‚Tanröfah'?” fr diefer. „Ele wiffen bad. dahı ö Immer bie Oier Teäfte ber Meihsfeinde Seforat: der kattın Zie erwartet, bafı Derr Moffe über Biämard anderk dentt old eiwa der arohe Volläireand Sinner? 
„le haben la meiit, Meder Ariedeld“, antwortete 

Doat, „Ne allgemeinen Tee Ih auh dad Minbiatt 
ber ab und zu läßt man Mil) bad mieder ber» feten, e8 einmal Im die Dand gu nebmen.“ 

„Leider nebt dab vielen fo‘, emiatanete freted: mb. „Re laflen AB Dur den, mie man augehen mat, selbaltign Dabate, day wertete und Elen gar niät daß das jüdlide 
Bit fi In allen Epalten Freit mat, felbR fern man eb nit Immer fnfart bemerkt Denn jeder, der im ‚Zageblaht‘ Ichreldt, muß 
Deera Moffeb Qfeile fangen, ‚Dahfelde gilt natdcll 
von den fogenannten Wipslätteen und Wufteiesten 

tt einen YidadıRurd, der leidt Ind Unbeil | 

Beirferiften, die Im IMofesBerlon. eefäeinen, and 
feße Bode Muflage haben 

ww oe der Tat”, erwiberle Boat, „und 

neuerdings bat fh [a ned ein fübifder Beitunad 
und Budverlegbflongern, ber der Gebrüder ILII- 
fein. aufgetan. Dah arme beulfdie Roi wird 
alfe in Zufunft mod mebr mit füdifden Geltungen, 
Beitfärliten, Romanen uf. überfätwemmt erden 
Die Bolgen werden wir dann fehr halb gu fallen 
betommen. Das Bert Blämardd wird mehr und 
mehr untergrafen werben.” 

„Da8 {fa aud das Ziet diefer eieifbaft’, 
Setonte Driedrich, „und deömegen muß ber Site Im 
Sahfenwalde berabgeimdrdiat, Sefäimpft und er- 
amtlich gemadit werden, De Ihmäder feine Rab 
toiner und ihre Mitarbeiter And, beit fräftigrr 
Süße der Meipen ber Juden G6 It zum Bolt 
erbarmen.” 

„Man bergleifhe mir einmal das Berbalten der 
tüsifgen Brele Wimard gegenüber mit dem 
Drevfus- Rummel derfelden Vreffe, tele mir fin 
ent fürafich erlebt Haben“, meinte Lont day. „ME 
diefer franzönfe Dauptmann mofaifdier Male bed 
Wandedperratß angeflagt wurde, halten Sie Seitin« 
en ganı Iiraeld wider von Empörung über Beim 
Juhimord, tele fie eb nannten, und Die (üblichen 
Beitungen im Deutfeland fanden dabet {m der 
derften Aront. Ob der Jude (Muldia IN oder nit 
meiß IM mit, dad Arirgkaerict bat ihn Iebenfala 
verurteilt. 6 weiß aber, bafı Diefe felben tübilcen 
Seitungent aans olten oder bereit Blämard dei 
Qanderverrats ateben umd feine Mburtellung ders 
Tangten, ala er in ben ‚Bamburger Radrichten” Huf 
fühe veröffentlichte, die ihnen gegen den Birth 
aingen.” 

Da MR ihre ee, senähiete 
eiedrih. „Wird einem Juden nur 
Se geirämmt, fo heht anna Jfrael 
auf und tönt tn alen Zungen gegen Barbarel, In 
menthlihteit, Qerlemdung ufw. Im alle Dreofus 
mußte men nach dem Oeideet in den JühllAen Hi 
tungen annehmen, dab das Wohl und Ziebe bes 
deutfhen Wollek von dem Mudgang biefer Affäre 
abuina. Mber einen Wimard au verbätigen, !m 
nad feiner Gntlaflung die größten Ormeinbeiten Au 
faoen, Ihm dem deutien Malte ald ‚Reidäerderher 
Singuftellen, das IM Dielen fübilden Kabnfhreiberm 
und ihrem Anbang ein Gefdält, dem fr A unge: 
Araft teidmen fönnen, und für Daß fie fh den Darf, 
und sisar befonderd aud den flingenden, der |üdr 
(ben und nitläbifchen Internationale verdlenm 

Run, twir wollen often“, Tante Wogt, „dab 
diefem (damiolen Treiten einmal rin Gnde beeziiet 
werden toird, Noch gibt ed genug Menfhen bei sıb, 
die wahre Größe und Heldenfinn eidtig einzuldänen 
wifen. Zo will fıdı jedt, wie Id von meinem Zeh w 
weiß, bie sfabemifde Jugenb In Ihrer graben ZRrör- 
sabl erft refit feft um Miämard fdern und .onı 
om 1. Mpril in Arlebeiährub eine grohartiar Duis 
digumg barbringen. Die Docläullehrer woher 
Binter der Jugend mit aurüdieben, und nad 
manche anderen Wersände und Moltäldichten reden 
anferm ®lhmart am 1. April aufubeln. Ih babe 
temer das Gefühl: Solange Wiämard irbt, farn ed 
mit Deutfhland nit aany Ihleht werden. Walt 
erbalte Ihm und nad reiht lange! 

AG muß aber nun von Dannen. E# bat mic zer 
freut, dafı ih mih mit einer gleidgefinnten Eeele 
einmat anbfprerhen tomnte. Huf KBiederfehen. Nieder 

Briedriat” (Bortfehung Jolat) 

Der König von Ferujalem 
Seitdem der deutiche Raifer Beledridh II. 

im Jabre 1229 fidh die Arone von Jerufalem 
aufs Haubt gefeht hatte, führten die deutfchen 
NKaifer den Titel „Rönig bon Ierufalem“, 
Nach Grläfchen der deutichen Maiferwürde im 
Jahre 1808 ging Diefer Titel auf die Anlier 
bon Efterreich über. %16 nun Kalfer Franz 1. 

einmal Lemberg, die Haubtftabt Oaliziend, 
befudhte, twar er über Die ungebeuere Zahl der 
zu feinem Gembfang erichienenen Juden fo ber 
teoffen, dahı er, ju feinem Gefolge actvandt, 
ausrief: „Jehtift mir flar, warumid 
ben Zitel Rönia von Yerufalem 
übre“ 

Diktatur des jüsiichen 
USA. Filmtrnjtes „iron 

Ton adıt igroßen AllmsZeufts find fieben 
tüdiih, fo ertlärte Ion am 27. Dejember 
1981 triumbblerend bie |ibdilde Meuyorter 
Heltung „Jeroifb Bon’, Maft auf ben Tag 
drel Jahre Mpäter nabın auch ber „American 
Hebreto*, das offiglelle jüdifhe Blatt der 
USH, zum gleihen Thema Stelung und 
ließ in unabfeöbarer Zahl die Konfeffiond- 
fuben borüberparadleren, bie in Hollbimood 
tonangebend finb, 

Da erfuhr man zum Beifblel, da Samuel 
Goldisin dem Marfhauer, Louis , Maver bagegen dem Miniter Ghetto entfammt, 
mährend ber berüctinte RemaranefilmsRes 
aifeur und Filmbrafdent Carf Caemmle von 
ländlichen jüdiihen Wucherern a8 dem füd« 
beutfchen Dorf Laupheim kommt. Adolf utor 

mm 

Wilhelm Raabe und das Audentum 
Milhelm Nanbe AR eirter der bedeutenditen deuten Romanfchriftfieller, einer unferer I beften Crsäbter. Obwohl in feinen Werten keieberhoft Yuben eine Rolle fbielen, ift dod) bat Derbältnis bes Meniben und Diditers Raabe zum Judentum Ammerbin tann nefant werden, 

nicht ganı gellärt, 
dai; Raabe mebe jüdenfeeundfich al +feindlich tvar. Aber elnmal, 

baftor“, 
in feinem Woman „Der Hungerr 

(diltbert er das jüdiiche Sure derart Arellend, ba wir Rande ald Zudentenner ber 
seinen Tonnen. Dort läßt er den M fee Areudenftein Tagen: A 
Mh babe has Hecht, 

im felm, imo 8 mir belicht, 
nitr da ein Deuticher 

und das Medt, Iefe Ehre Im iedem mie beliebigen Auge aulsugeben. ir Auben find Dad Die habren die Weltbürner dan Oattes 
rubla fteben, 
und Angftiat 

r 
# 

Sosmeboliten, Graben. — — — Mir lnnen hwäbrend ihr euds abbeht, quält Die Grfolae, welhe Ihe gewinnt, ereinat ih Far uns mit, eure leberlanen brauchen un "dt zu Lümmern, — —— ir And W giere auf eneem SAU, das nadı Dem AD des heilen @iantes fieuert. ber wenn Warte Thelert, fo eririntt nur Ibrz Mir babe untere 
und wohlbehalten unter den Trümmern“ un und Biele Boni Idon Im 

simio brdentingevolle 

2hulmmgürtel und Ihautein Lulllg 
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als Raabe in Mofes Preudenfein feinen an deren ald Heintich Delne gezeichnet bat, Wie Hin Nabe damals vor nun 70 Iabren den 
Yuben aratterifiert hat, ernibt Ti, tmenn fir mit feinen Worten die jüngere Idiiche Betennknine serntechen ©o färieh 9. Nort- Steiner in der „Cfterrel e nee errelhilchen Wochenichrift 

„Wir Yuben find von Nationalität weder Zeutihe noch Tichedhen, a A a 'n, aud feine ranyolen 

Wenn Ronbe bie Juden ald Rosmobolit als Meltbürger begeicmet, fo beftätlat Died dee Schriftfieller Nalob Makkin in „Rrifis unb Entieibung im Judentum”, &-105, tv ex faatı i ‚ir erflären und als ein Bolt über alle Helhänrensen, ald Gi een MI Ginhei über nie Wiebe 
” Und auf Selte 118 (reiht Alaptı Ivenn er nrenbeau Raabe Bületen ala: jonzostmd And und eure Siege und Meder: 
Wildelm Raabe bat fü be Ber utennimd Bea Nübifiden Blne Tee Kar Tunüus Armenien Unfihten berkreten Ir en bie Ipätı Bilder Wortführer "völg Kherriuhinnen 

De J 

(Zuder) dagagen ift ebenfo wie fein „berühme 
ter" Willem zor (Fucd) als jübiicher Holen» 
trödfer gus Ungarn gefommen, und David Selzwit oebört zur Gefellfhalt des Grohe berdienerd Maber, der beute mit 600.000 Pol» for nominellem Jabresgebalt an der Spite aller „Lobnempfänger“ der Stanten fteht, Die Warnerd fommen ebenfo wie Saul Rogers von der neuen Mozgefelfhait aus dem Dit: abetto ind bei Zofepb Mofcowit von „Uni- 1 Artifts“ und den Brüdern Emanuel und Rath Toben braudyt man das nicht erft zu 
betonen. 

Gerade Im Welttrleg baten fid) jene duntr en Griftenzen, die eben noch mit Raftan und 
Tajcd alte Dofen und Heblerguf verlanft hate ten, im „omerifaniihen* Film endgültig im den Sattel gefeht. Wer fih, die Lebenieichlihte eines for, Mader, Selgnid und Echent ans iebt, findet fait musnabmstod, da Me ald Heine Scnorrer nad US, famen und in dem Duntel des übeiften Neuborfer Konfehr tionsuierteld verichtwanden, um nad einigen erfolgreichen Banferotten — Befauntlih, eine füdifbe Speglalltät — mit einigen bundert oder taufend Dollars Bei irgendeiner mins digen Ailmaefenichait zu Tanden. Die wirt fijen Mrbeiter waren rafch beifeite gefdioben und hun murde mit raffinierter ndafuna an den unvorftelbar niedrigen Publifumse 

‚Happyend feraiert, die „Auflen‘ 

brachte, und dem inpwilden vom Bude rd 

Fox avancierten Mader erlaubte, gank, Aal = 

matifh eine jüdlide zilmdeivotie en 

Fox, Werner, Lanfly und Mader ja 
nit nur bie Sino® anf, fonbern erwarb 

ud) zueinem Spottoeld (diedhiachende ayilmmr 
Werleiberfirmen. Urplöplid foud der Bilms 

Thenterbefiber von Huf nicht mehr einem 
Wettbewerb von Verleihen gegenüber, fon 

dern einen  füdiihen Monopol. Entweber 

nahın er su eim baar fnalligen Eriolafilmen 

den ganzen Stitich des Nonzerns oder er fand 
auferbalb md wurde nad) Strid) ind Baden 
bobfottiert. , 

Das gleiche Shftem wurde angelvenbet, tm 
die austandiihen Märkte zu erobern. No 
einige Jahre nad) dem Weitfricg gab e# ber 
adtliche Bilmgefelidhaften vor allem in dem 
‚großen europäifden Ländern. Seit biefe auf 
dem Umimen über eurobaifche Yudenbanfen 
erit unter das jüdifde Madıtgebot Mallitreets 
famen, ging e& damit rapid zu (inde. 196 
bradı der größte franzöfidhe Bilmkonsern 
Gautmont zufammenz ihm folgten in füraelier 
Sein bie britiichen Unternehmen. Die Mittel 
und Wege fpielten dabei feine Mole, Auf bem 
Wege über „Amerilatredite” madte man bie 
nrößten eitropälfcen Gefelfhaiten mu Billa» 
fen Hollyiwoods, um fo bald ala möglic; ihre 
Probuftion labınzulegen, 
Ihren wahren Charakter aber follte die 

amerifanifhe Kilmtyrannei an den Tag lenen, 
al® Deutichland und andere junge Völfer mit 
Exrnft daran gingen, troß aller Drohungen 
mb Schlidie eine einene, fünitlerifd Horlır 
mwertige filmerseugung auf die Weine zur 
ftellen. Seit dem Janıar 1939 vor allem warf 
Ah Hollywood vollfommen dem Bolideivids 
mus in die Arme. Man brobugierte im Moss 
fauer Auftrag die übelften Sebillme, und 
man berfuchte, bad Geidhäit mit Erzeuaniffen 
au beben, file die bereits im boraus die Uns 
foften aus dem Wafbinatoner Gebeimfond 
für Arieqdhete besoßlt tmurben, ehe dem 
Holvmood-Schaufpieler, der fidı midt ofıe 
Befinnen jedem „AntiNasi-Proteir” anfclek 
und gemeinfam mit Rabhis und Bolfemiften 
He und Schtwelel auf die jungen Wälfer 
Europas berbeltwilnicte. 

Taf; die Oualität der _Dolpmwoodfilme 
Bilrch Dicke 'Mefhode Deffet) Arworden wäre, tonhte man freilich nicht einmal In” Arkerita 
behaupten, Im Okgenteif:‘ aerade die’ tener« 
ften Hebfilme lamaweilten nıtr nody, naddem 
man die Vrimitivität Diefer Madiwerfe durch» 
fhaut batte. E8 fam oft nenug vor, dak dort, 
!vo man Hollimood, mit ben bodhftehenben 
deutichen Aylimen vergleichen fonnte, der Ahr 
Tab der Neuvorler Filmfonfeltion ravid Tank. 

Man wel viel zu twenin, daß etwa um 
1999 bie Arllminduftrie der USLL mit einem 
inveftierten Rabital von fhäbungswelle 6 biß 
7 Milliarden bie drittgröfte bed Sandes mn, 
mittelbar Binter ber Erhöfbrobultion und der 

Ölerzeugiimg war. Man far fi baber 
vorftellen, meld arofien Mert gerade dad [üdi» 
fe Kabitat darauf Ieat die aanze Melt aum 
Markt feiner Vrodufte zu haben. Dr.J. 

Erotit und 

Stürmerlejer! 
unferee Stürmerlelee And Im Beide fü 

fer und antilüßifher Wücer, Dotumente. Wilder 
für fie wenig Wedrutung baden. Für dur 

'eerchin Mind Diele Dinge Jedoch fehr widria Dir erfuden Dader unfere Stürmeefreunde unere 
Sammlung bdurd Yulendung folder Gegratände susbauen 40 beiten. 

Die Säriftleitung de Brärmere 
Nürnberg. Blannen/amiedsgafe 19 
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Alle Welt haft die Zusen 
Düdliches Ce 

In der au 29 Bros, jübifhen Stadt Tel Moio Hleit das „Nübilde Aomitee Kiraih eine Siyung ab. Der Worfitende, der Aude Stertod, ftelte mit Bedauern feit, daf bei drı iebt erfolgten Mudrelfe ehemals Yoinifer Juben aus der Comwichinion überalt eite) Freude über den Mbzun der Rinder Iiraels Arderziät babe, Herr Shertod erklärte moi 
Wie find überal und bon allen nebaht Dt unferen renden und bei altern DC Hin Denn wir Anden baden nie ein autes ifdlel neaeben, und ce IN au befürten. dab auch bei einem Siege der Men 

Ibitbefenninis 
| Vlter Guropas den Juden Immer 
Mi ' 

nur von Kalt dab und Zeindfaant Dearamen 
ADe Weit Kadt d au Rede din Tate RC MAN Folgerungen erg SCHE Ser ünenuntäten BARS get einfedt, daR man ala (dar Amer ur NUN TUR tan chen In Gaıa Ruin IRn Ind mern Dad FADIKAE Mai au N delt verbaht IR. Dann mich au aan SRET "a odteten vom Erauden Are MONAN 

va. 



Man berinenbet Kaufin das Wort 
bitalismudt 'ohne fidh aber die tmabre Werden 
tuna desfelfen Wergegenmitigen zu fönnen. Man aleubt, Sonitaftsimus fei nidtd anderes, | als eine Anbäufung bes Geldes, verqift ic | hoc) dabei; Dal dad Gelb allein nicht bereichen | 
fon Gefttenn Bulrd bie Macht des Geldes | 

Arbeitäfraft der Wölter ausnenut wird | 
aeint Mh RAS wahre Geficht bed Stapitaliämus. | an fännte alfa beffer ben Kavitafismus als 
sine bur die @eldmadt bedinnte 
Sierfflabung der arbeitenden Mentchbeit erllären, | 

Wenn much bee Menriff des Effaven, des | 
ronarbeiter ober bes Arbeiters je nadı den | 
Neltaltern techfelt, 
Inttni® ftet® badfelbe, Amer If eine wirt: 
fehafttiche Aberntacht borbanden, Die die mr 
welt zoimgk, file fie am arbeiten und die den 
voten Eektan ber Mebeit unter Abzug des 
Sohnes beichlagnabmt, 

Man braucht nur aufmertiam die fübiiche 
@efdsichte au frbierem, um Immer twieder feit- 
aufteden, dafı alles Eireben ber Juben auf 
diefe „Qdenle” bittiielt Undere für fidh arbei« 
ten au lafien nd au dem Echtvelfie anderer 
zu Teen, wild dem Quben Thon im Talmud 
einneichärit, Unzählige Stellen bed babylanı- 
ichen und ferufalemifhen Talmnde furedhen 
von „Sklaven“ und von der „Stlaverei” tie 
von einer gang felbftberftändlichen Cinriche 
tung, Kein Wunder, Baf daß Yudentiim, Ivo» 
bin eb au Tom, den Geift der Gllaberel 
öhreltefe, Edion die Tora fpridit banı ber 
Klaverel tole von einer völlin eingeurzelten 

richtung; fie empfiehlt fonar, bie Ellaven 
mittel® Durdbobrung ber Obren zu fen 
seinen (Erobid 21.0), 

Ylöher wußte man noch tvenia von diefen 
nebeimen thdifben Schren, ja rd 'inar nicht 
einmal betannt, twaß ber Talmub und das 
moderne Nudentum unter dem Worte 
„Sllave" (ebeb) verftebt. Man meinte fälfch« 
iiherwelfe, e& fei damit mır jener Menfch ger 
meint, ber zur geit, nls die Stlaverei noch 
erlaubt tar, als Sflave gelauft wurde und 

ar | 

d Nun in den Koctopf 
x f 

Verengung dm Ya 

Ns > 

Kapitalismus 

[o Bleibt das Grundver- |, 

hr Möhren, Kahl, Kahl und ale 
malen Gemüerun, de werd Nabe 
Tegel für den Winter amd! 
Wer ae un Karnikst Mühe, Emtmn nnd 
anderen Kitarich weft, mhk de 

Nadh wievor 

min feinem Seren diente. D difche Ber 
arlif eines Stlaven aber gebt viel weiter! Er 
umiaht aud den modernen Ar 
beiten. 

x ein Sflave genannt werden Bart, 
darüber berichtet fAhon der habhlanifhe Tal 
mud (sibbufchin, Bol 726). @S fteht ge- 
fejrieben: 

„(Neber) Diener, über den fein (üdifcher) 
serr Gewalt befibt, Sache oder Berien, die 
unter jemandes Geborfam fteht (alie jeder | 
Angeftellte überhaupt) Beikt Stlave (ebed) | 
und jeder Diener, über ben fein Kerr lein 
Verfünungsrecht bat, beift nicht Sklave.“ 

Nach diefer Zalmmdfiee ift cd Icon das 
zeine Cohnberbältnis, dat den 
tigt, Teine Angeitellten ala 
feben, Ihnen gegenüber darf er auch all jene | 

Der Stürmer 

zab!reihen Beftinmmungen über erlaubte Ber 
drüdung und Mitbandlung der Eflaven in 
bollem Mafe anwenden. 

Tuch {m Mittelalter hatte der talmubifche 
tif bed „Silaven“ feine volle Gültigkeit. 

Er trifft auch für Die Beute lebenden Nuben, 
bie die utorität de& berühmten Nabbis 
Maimonides anerfennen, zu. Und wer ift 
hab der Grllärung bed Maimonibes ein 
Efinve? Darüber belehrt folgender 
Rihne tora, Hüldotb machira, Cab, 
Bol. 30, Vd. 4 Bud 12, ©, 6, Wilna 1% 

„Wer toirb zum Stlaven bdurd Mad? 
Zerienige, befien fidh fein Erwerber zu Dien- 
fien bedient, die font die Ztlaven zu tum 
‚pllenen (alfo ion blofe Arbeit für den Nuben 

Ist ibn dad Recht bes Stlavenberrn). Wenn 
biefer (Angefteilte) ihm den Schub dom Ruhe 
Todtäft oder feine Aleiber ind Wabebaus bringt 
oder ibm anszieht oder ihn mit der Salbe ber 
ftreicht, dann ift (der Nude) Griverber des 
Stlaven (mit allen feinen talmudiihen Ned 

Was viele nicht wissen 
Der Jude Sedecias vergiftete Karl den 
hen, Der Jude Meire gab Heinrich II. 

von Kastilien Gift. Der Rat der Zehn ver- 
handelte am 9. Juli 1477 über den Juden 
Salamocini und seine Brüder, welche sich 
erboten hatten, Mahomet Il. durch dessen 
Arzt. den Juden Valcho, vergiften zu las- 

sen. Der Jude Lopez, der Arzt der eng- 
lischen Königin Elisabeth, wurde gehenkt, 
weil er seine Herrin verg 

Dies ist nur ein Ausschnilt aus der Ge- 
schichte der jüdischen Giltmordi 

sprofessor Der $0jährige Universit 
Cuza in Jassy (Rumänien) schreibt in der 
Zeitschrift der deutschen Volksgruppe Ru- 
mäniens „Volk im Osten“ ndes: 

„Das Judenproblem in Rumänien kann 
nur durch völlige Vertreibung der Juden 
gelöst werden. Scelton 1893 erklä ich in 

|Cate Unter 

Violinen 
1 mem 
Ken wie 
Anton 

Kerle nor yalıra Ude 

meinem Buch über den rumänischen 
Handwerkerstand, daß die Mission unse- 
res Volkes in seiner heutigen Kultur vor 
allem darin besteht, die Juden aus seinem 
Dasein zu entfernen. 

* 
Der Judengegner Olto von Bismarck 

war vom Kahal dazu bestimmt, unter der 
Kugel des Juden Cohen-Blind am 7, Mai 
1866 Unter den Linden in Berlin zu fallen. 
Zum Glück ging der Mordanschlag fehl, 

Der französische Autofabrikant, der 
Jude Andre Citroin, legte den Grund zu 
seinem Reichtum in den Kr 

ährend des Weltkrieges, ( 
hwii er, Minister Loucheur, zu- 

schob. Citroön preilte die französischen 
Sparer dann um 300 Millionen Franken. 

e ihm sein 

Irasitieneije Gartstätte Dein Cafe Viktorlaus,, ds Unaıe 22. var rieananı 
Rie anE WERE eestliser Kazeiien 

den Linden 
u 

Kennen Ihre Kin 
Milel-Fruchtschaum? 

An Mile € und wenig Zucker 
iehlägt mu weifen Schnee. Unter 
Din rührı mar Marmelsde.e 
dasn Aulisiellen. 80 erhält man 
Müiklfruchtchsom, der Kindern 

Kontich säimect- Hilei 
der milchgeberene ErAnstsuschnet 

Herr Miesep 
Oller Querkopp und Eigenbrätler. Ist grundsätzlich da- 
gegen. Gegen allesl Besonders gegen gute Erfahrungen 
anderer Leute! 
Wos jeder vernünftige 
vornherein für Unsinn. Er kümmert sich 
ri, man seine Wohnung für den Winer warb 
dichtet weder Türen noch Fer 
bogen unter den Fußbodenbelag. Er kachelt nur ein. Wenn 

Seite? 

ten zur Mihhanblung und Bebrüdung drd« 
felben).“ 

Nach ber Lehre ded Maimonibes ffi_alfo aud) {ede nictjübiiche Dienftmanb eine Stlas 
vin und jeder nictiüdifhe Yrbeiter eim 
Stine des Juden, iveil er im Dienftuerkäft« NE zu den Juden fieht, Dies alein neigt, 
um nach jübiiher Kuflaflına ald Stade ai 
aefehen zu werden. 

Weil man num Diele jübifhen Unfestte 
ungen nick erfannte, barum fonnte man 
fo lange den wahren Sinn bes (üdifehen Nabir 
talismua nicht berfteben. Und tie äußert ich 
nun diefe Sarhlage yrattifdh? Taufende Don 
armen Sandiperfern unterlagen jährlich der 
unerfättlichen Stonfuerens der jNdilkutanltar 
Hißifchen Anbuftrie. Die Zahl der Arbeiter 
Nouch® Aandig, und Not und Teuerung wären 
bie Folgen diefer jüdilhen „National Efonar 
mie“, Und mer brauchte biefe fteinenbe Anzahl 
bon aertdhlagenen Gxiftenzen? Der Indel 
Der Jude war ed,.ber auf biefe Meife Diline 
Arbeitfräfte Bingen Lonnte! Und blefe Leite 
inren Durch ihre Mot genwungen, Billa au 
arbeiten, um überbaupt fefen au fönnen. Ihre 
Löhne dittierte der Jubel End der Mol der 
Arbeiter verbiente ber Nude Milliarden, Merr 
fflavung aller Mrbeiter, Hnnbwerfer und 
Banern ift Bad Kiel des jüdiihen Kapltaliß» 
mus. Die norbamerifanifche Wlutoftatie und 
ber bolicheioiftifche Stantstabitaliämud reihen. 
fih beute die Hände, um die gange Welt ber 
ftinven zu fönnen, Mille Wölfer dev Grhe follen 
aitter der Snute ber jühifhen Horhfimang al8 
Stlaven bienen, Weil alfo jeder Nichtinbe, Der 
für den Juben arbeitet, (om ald fein Ellabe 
angefeben werben fan, fo bebeutet bie Ber 
berridumg der Induftsie und Des Hanbeld 
dureh den Rüden eine Weritlavnnn deR nanzen 
Xolfes, ja der nanzen Welt, Der Beltlanis 
tafismus führt den beutinen Arieq, um ale 
Wölter der Exde zu fnehten. Er bat Dielen 
Selen entfacht, um die nefamte nichtiübifche 
Dienteibeit in feine Ancchtidioft atuingen au 

nen. Ein Sieg drd Judentums 
würde baber den Sien der lapitar 
Tinifhen Stiavenhalter und das 
Ende der Breibeit für alle Niht« 
tubenbebeutem Dr. Lelch 

eter 

ich tut, hölı Miesepeter von 
en Dreck darum, 

nster ob. Er leg! keine Zeitungs- 

SE Akten Bez 
Seesen Lie banaan ad Ki ne Mae Besehe Kaaray Bad Teer. Ce 

seine Kohlen aber zu früh alle sind, schimpft er wie ein 
Rohrspotz. 
In Kohlenklau's Mitarbeiterkartei steht Mies 

hinten kommt dann noch 
‚Kohlenklau's erklärte Liebling 

Und jetzt mal Hand aufs Horzı 

I! unt dannn man a Jahre zelnafen 
kasları rer. is Ar ser 

N naar sr ide un 
man, vun Zum Kärpe I ff 
Jim sap were 

werden Donanbinsn 5 sera 
Banden Micha Nargeseit (a Mi ter vorMies- Ina inm voritmrgehande Folge von 

ETF REEROZN Non Tropen Artaahaten mac EEE LE Ber 

NEUMEIT 
@ Sofort @ 

Nichiraucher 
WienTs 

enisgren de 

 ‚Stoftern 
0 a sn Heamen 
ma Apzst. Ask. fiel Mund, 
Menke, tut | 

gegen 

Zuss-Slechte 
Juckreiz u; Entzündung 
zwischen den Zehen. 

Erhältlich in Apotheken 

@ 
‚Merz & Co, Frankfurt am Moin 

a Ponzen 
Fr Shen wol Greßräten Zeiten 

in der 
Zinsserkopf 

Du ren En 
mittel zu übertühren er 
DEIPEETERL FRE ZT 

ee re 
DEE LER 

Pet 
CHR 

dam Kranken auf Grund 
iohraohntelanger For. 
DEEP re rt Eree 
DE PEN 

m in Yon mem ai And anne un une 
Man de Wan Mac dr Dem, nn 

Dr. Willmer Schwabe 
Leipzis laser 5x auch da Ok Saaranasizen 
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las wir dazW'sa Waswirdainiagen, 
Uttrappen 

iR and h 

ictuniag Die Mirden 
Mider in den alten Zultaub als, Merdefälle 
aurüdnertwandeln! 

Der Tpealift 
ritantköed Blatt men Roolenelt 

Wohl deomenen, weil er für JAdifhe Abeale 
Yampfı! 

Börjengelhäfte 

Beltimmung 

Deeieibundt 

"Ren fol er ja auch! 
Humbug 

Zie Juden rafen vor Sriensbegeiterung! 
Vilderjprade 

Ein en 
feiner Ten 

Zar wo 
dernreen! 

Ein neuer Poften 

® 
tem Mind doch mud Naben! 

Belhädigt 

Bi Dieter 
Schrauben 1a 

0 Mat ed nicht, 
zu machen? 

Der utige 

icht arlant, wenn man heit dom dub IN, 

Auf Tefehl 
wen leder ellrmal eine 

Wahrjarinlid) 
una aräubernt 

Tas in Mafent 
Eingeftändnis 

 Teutlider fan 
artennzelemet tuerbent 

Warum d 

Die Dreckschleuder 
‚Nur wer ım Drock steckt, wirft um sich 
Mil Dreck herum so „fürchterlich”. 

USA.-Imperlalismus 
Wo mit dem Juden men im Bund, 
Dort richlel man die Wall augrund‘. 

ee" 

Moikauer Abilchten Das goldene Kalb 
Mord-Stalin ıchyeil nach mehr und mehr, Liegt auch ım Elend alle Walt, 
Jetzt wil er auch das Mitielmeer. Der Jude kenn nur ans. das Geld. 

beosug, din jaden verpfhten 

Fit Mmasfam mit FISSAN- 
Vofanpum wie mir Kohler 
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|} 
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ARYLAN inlgerfandl 
Ein « Dar Tranporiaaher wird Yih BE 

Heizen Sie sparsam esistehender a l Mir freien. vum 
ohne Angıt vor Erkältung. Iessan sch verhüleh. Au die we. ||| Stunsenn jnhrmnalangen Is 
denn wenig Prear ST oe Wunden eb ou ||| Qrndoan u Kane Anranr 

N erfolgreicher ein Wundpflassen in 1] As@gaben be er Bestanbveniaung 

ob Kosmetik EmEonsE „ dnem können 
Winkelhaufen: 

nenn 

I 

wliken viel Carl Blank, Verbandprtonierfabek 
Bonn) Rh. 


